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Wendlingen inspiriert

Eine Premiere des neuen Veranstal-
tungskonzeptes nach Maß wünschen
sich alle Beteiligten seitens des Han-
dels- und Gewerbeverein Wendlingen
e.V., dem Stadtmarketingverein Wend-
lingen am Neckar aktiv e.V. sowie der
Wendlinger Stadtverwaltung, die dem
„Triple“ am 11. und 12. März entgegen-
fiebern.
Den „Dreiklang“ eröffnet die HGV-Leis-
tungsschau, auf der sich an beiden
Tagen von 10 – 18 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte sowie auf dem Marktplatz
leistungsstarke Unternehmen rund um
die Themen Wohnen und Modernisie-
ren präsentieren.
Darüber hinaus sind Unternehmen mit
einem Angebot aus den Bereichen
Finanzierung, Architektur, IT-Dienst-
leistung, Wohnaccessoires, gesunder

Schlaf, Baby- und Kinderkleidung, Gar-
ten- und Landschaftsbau sowie Ge-
sundheit vertreten.
Bei der vom HGV ins Leben gerufe-
nen Oldtimerausstellung (So., 10–18
Uhr), die direkt am Marktplatz angrenzt
und die komplette nördliche Albstraße
belebt, werden Oldtimer, Youngtimer,
Traktoren und Motorräder mit Ge-
schichte faszinieren.
Mit von der Partie wird auch Baden-
Württembergs ältester und zugelas-
sener Oldtimer sein – eine äußerst
seltene Gelegenheit, dieses „öffentlich-
keitsscheue“ Automobil bestaunen und
fotografieren zu können.
Das Tüpfelchen auf dem „i“ ist der
von Wendlingen am Neckar aktiv e.V.
organisierte verkaufsoffene Sonntag,
der von 12 – 17 Uhr zum Shopping in

die Wendlinger Innenstadt einlädt. Ein
spannendes Puzzlequiz mit sehr attrak-
tiven Preisen dürfte zusätzlich motivie-
ren, sich den Termin zu notieren.
”Aktuell stehen alle Zeichen auf Erfolg,
da das offene Veranstaltungskonzept
des HGV auf äußerst positive Reso-
nanz gestoßen ist.
Jetzt bleibt nur noch zu wünschen,
dass sich viele Menschen als Besucher
einfinden und begeistern, sodass alle
Beteiligten motiviert die Folgeveranstal-
tung planen werden.“ so der HGV Vor-
sitzende Dirk Eppinger.

Bitte helfen Sie
Für den Schüleraustausch mit Dorog
vom 5. bis 12. März werden für vier
Schüler noch Gastfamilien gesucht.

Weitere Informationen finden Sie auf
Seite 7



Seite 2 Nummer 9 Freitag, 3. März 2017

Bilderrückblick
zur

Wendlinger
Fasnet

Am Vormittag stürmten die Kinder der Kita Kunterbunt mit einem lautstarken
„Nelau-He“ das Rathaus und luden zum Tanzen und Feiern ein.

Trotz leichter Sturmböen kamen am Nachmittag viele
kleine und große Narren zur Kinderdisco auf den Markt-
platz.

Um 18 Uhr stürmten die Nelau-Hexen das Rathaus. Schon
nach kurzer Zeit musste sich Bürgermeister Steffen Weigel
bei dem Kampf um den Rathausschlüssel geschlagen ge-
ben.

Auf dem Marktplatz hieß es für den Bürgermeister und
Rathausmitarbeiterin Kathrin Flohr, die ihn in diesem Jahr
unterstützte, dann vor allem eins: Laufen, laufen, laufen.
Denn für jede falsch beantwortete Frage vor dem Narren-
gericht gab es eine Strafrunde um das Hexenfeuer.

Am Ende wurde Bürgermeister Steffen Weigel dann zur
Strafe auch noch in den Käfig gesteckt. Da half es auch
nichts, dass er später erfolgreich den Narrenmarsch auf der
Posaune spielte.

JAHRESZEITEN
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Haushaltssatzung

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Wendlin-
gen am Neckar für das Haushaltsjahr 2017 und der Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe Wasserwerk und Abwasse-
rentsorgung für das Wirtschaftsjahr 2017
Die Haushaltssatzung und die Wirtschaftspläne werden öf-
fentlich bekannt gemacht und liegen gemäß § 81 Abs. 3 der
GemO-Doppik vom

6. März bis 14. März
im Rathaus Zimmer 0.13 während der üblichen Öffnungszei-
ten der Stadtkämmerei zur Einsichtnahme aus.

Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 21. Februar 2017 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
von 35.277.180 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen von 34.927.180 €

1.3 Ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 350.000 €

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 €
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis

(Saldo aus 1.3 und 1.4) von 350.000 €
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen

Erträge von 2.355.000 €
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen

Aufwendungen von 0 €
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis

(Saldo aus 1.6 und 1.7) von 2.355.000 €
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis

(Summe aus 1.5 und 1.8) von 2.705.000 €
2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit von 33.732.080 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit von 32.286.630 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des
Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 u.. 2.2)
von 1.445.450 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit von 6.890.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit von 11.953.800 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitonstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von – 5.063.800 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von – 3.618.350 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit von 46.200 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von – 46.200 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzier-
ungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von – 3.664.550 €

§ 2 Kreditermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme
wir festgesetzt auf 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird
festgesetzt auf 7.845.000 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
(unverändert) festgesetzt auf 2.550.000 €
Wendlingen am Neckar, den 21. Februar 2017
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung:
Wenn beim Zustandekommen dieser Satzung Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung von Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO erlassener
Vorschriften verletzt wurden, ist diese Verletzung nach § 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt,
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.
Wendlingen am Neckar, den 21. Februar 2017
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Eigenbetrieb Wasserwerk Wendlingen am Neckar
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§
1 bis 4 der Eigenbetriebsverordnung i.V. mit den §§ 87,
89 und 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
hat der Gemeinderat am 21. Februar 2017 folgenden Wirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan 2017 wird festgesetzt
a) im Erfolgsplan

mit Erträgen in Höhe von 1.910.000 €
mit Aufwendungen in Höhe von 1.810.000 €

b) im Vermögensplan
mit Einnahmen in Höhe von 1.170.000 €
mit Ausgaben in Höhe von 1.170.000 €

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird
auf 640.000 € festgesetzt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird
auf 400.000 € festgesetzt.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 200.000 €
festgesetzt.
Wendlingen am Neckar, den 21. Februar 2017
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Wendlingen am Neckar
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes und der §§
1 bis 4 der Eigenbetriebsverordnung i.V. mit den §§ 87,
89 und 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
hat der Gemeinderat am 21. Februar 2017 folgenden Wirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 beschlossen:

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan 2017 wird festgesetzt
a) im Erfolgsplan

mit Erträgen in Höhe von 2.030.000 €
mit Aufwendungen in Höhe von 2.030.000 €

b) im Vermögensplan
mit Einnahmen in Höhe von 700.000 €
mit Ausgaben in Höhe von 700.000 €

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen wird
auf 0 € festgesetzt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird
auf 0 € festgesetzt.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 150.000 €
festgesetzt.

Wendlingen am Neckar, den 21. Februar 2017

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Bebauungsplan "Neue Sportanlagen Wendlingen" (Teil West), 2. Änderung, gemäß § 13 BauGB
(vereinfachtes Verfahren), mit der Satzung für die Örtlichen Bauvorschriften, Planbereich 29/02
- Beteiligung der Öffentlichkeit

Während dieser
Zeit können beim
Bürgermeis te r-
amt (Stadtbau-
amt) Anregungen
schriftlich oder
zur Niederschrift
vorgetragen wer-
den. Nicht fristge-
recht abgegebene
Stellungnahmen
können bei der
Beschlussfassung
über den Bauleit-
plan unberück-
sichtigt bleiben.
Es wird darauf
hingewiesen, dass
ein Antrag nach
§ 47 der Verwal-
tungsgerichtsord-
nung unzulässig
ist, wenn mit ihm
nur Einwendungen
geltend gemacht
werden, die vom
Antragsteller im
Rahmen der Aus-
legung nicht oder
verspätet geltend
gemacht wur-
den, aber hätten
geltend gemacht
werden können.
Bürgermeisteramt

Kartografie :© Städte-Verlag E.v. Wagner´& J. Mitterhuber GmbH – 70736 Fellbach

STADTBAUAMT

Bebauungsplan "Neue Sportanlagen
Wendlingen", (Teil West), 2. Änderung,
gemäß § 13 BauGB (vereinfachtes Verfahren),
mit der Satzung für die Örtlichen
Bauvorschriften, Planbereich 29/02

WENDLINGEN AM NECKAR.

Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar hat in der öffentlichen Sit-
zung am 21.2.2017 den Bebauungspla-
nentwurf mit den textlichen Festsetzun-
gen und den örtlichen Bauvorschriften,
Planbereich 29/02 einschließlich der
Begründung zum Bebauungsplan und
dem landschaftsplanerischen Fachbei-
trag mit der Eingriffs- und Ausgleichs-
bilanz vom 28.6.2016 sowie der spe-
ziellen artenschutzrechtlichen Prüfung
vom Juni 2016 gebilligt.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat der
Stadt Wendlingen am Neckar in die-
ser öffentlichen Sitzung am 21.2.2017
die Geräuschimmissionsprognose nach
18. BImSchV, vom Büro Rw Bauphy-
sik, Ingenieurgesellschaft mbH & Co.
KG, Schwäbisch Hall vom 20.1.2017
sowie die hydraulische Überrechnung
der Oberflächenwasserrückhaltung für
das Kleinspielfeld vom Ingenieurbüro
Fritz Spieth, Esslingen, aufgestellt am
17.6.2016 gebilligt.
Der Bebauungsplan-Entwurf "Neue
Sportanlagen Wendlingen", (Teil West),
2. Änderung, gemäß § 13 BauGB (ver-
einfachtes Verfahren), mit den textlichen
Festsetzungen und den örtlichen Bauvor-
schriften, Planbereich 29/02 einschließ-
lich der Begründung zum Bebauungs-
plan und dem landschaftsplanerischen
Fachbeitrag mit der Eingriffs- und Aus-
gleichsbilanz vom 28.6.2016 sowie der
speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung
vom Juni 2016 sowie die Geräuschim-
missionsprognose nach 18. BImSchV,
vom Büro Rw Bauphysik, Ingenieurge-
sellschaft mbH & Co. KG, Schwäbisch
Hall vom 20.1.2017 sowie die hydrauli-
sche Überrechnung der Oberflächenwas-
serrückhaltung für das Kleinspielfeld vom
Ingenieurbüro Fritz Spieth, Esslingen,
aufgestellt am 17.6.2016, liegen vom 13.
März bis einschließlich 13. April wäh-
rend den nachstehenden Dienststunden,
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
Montag bis Mittwoch 14 bis 16 Uhr und
am Donnerstag von 14 bis 18 Uhr, im
Rathaus der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar, Am Marktplatz 2, im Flur des 2.
Obergeschosses öffentlich aus.
Sämtliche Unterlagen können auch im
Internet unter www.wendlingen.de, un-
ter der Startseite > Leben & Wohnen >
Bauen > Bebauungspläne eingesehen
werden.

BEKANNTMACHUNGEN

Jahresabschluss 2015 der BUV Bauträger- und Verwaltungs-
gesellschaft der Stadtbau Wendlingen am Neckar GmbH

Der Jahresabschluss 2015 der BUV
Bauträger- und Verwaltungsgesellschaft
der Stadtbau Wendlingen am Neckar
GmbH wurde von der Gesellschafter-
versammlung am 24. Januar 2017 mit
einer Bilanzsumme von 46.692,68 €
und einem abgeführten Gewinn von
9.647,03 € festgestellt.

Die Gesellschafterversammlung fass-
te folgenden Beschluss über die Er-
gebnisverwendung: „Der Bilanzgewinn
in Höhe von 17,45 € wird auf neue
Rechnung vorgetragen“.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
WPG Wohnungswirtschaftliche Prü-
fungs- und Treuhand GmbH, Stuttgart,
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Gesellschaft und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.“
Der Jahresabschluss 2015 der BUV
Bauträger- und Verwaltungsgesellschaft
der Stadtbau Wendlingen am Neckar
GmbH liegt vom 27. bis 31. März 2017
in den Geschäftsräumen der Gesell-
schaft, Wendlingen am Neckar, Brü-
ckenstraße 10, zur Einsicht aus.
Wendlingen am Neckar, 23. Februar
2017
BUV Bauträger- und Verwaltungsgesell-
schaft der Stadtbau Wendlingen am
Neckar GmbH
(gez.)
Harald Wirsing, Geschäftsführer

Jahresabschluss 2015 der
Stadtbau Wendlingen am
Neckar GmbH
Der Jahresabschluss 2015 der Stadt-
bau Wendlingen am Neckar GmbH
wurde von der Gesellschafterversamm-
lung am 24. Januar 2017 mit einer Bi-
lanzsumme von 8.992.388,31 € und ei-
nem Bilanzgewinn von 1.004.535,03 €
(davon Jahresgewinn 2015 2.862,21 €)
festgestellt. Im Jahr 2015 erfolgte eine
Zuführung zur Kapitalrücklage in Höhe
von 100.000 € durch die Stadt Wend-
lingen am Neckar.
Die Gesellschafterversammlung fasste
folgenden Beschluss über die Ergeb-
nisverwendung: „Der Bilanzgewinn wird
auf neue Rechnung vorgetragen“.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
WPG Wohnungswirtschaftliche Prü-
fungs- und Treuhand GmbH, Stuttgart,
erteilte am 16. November 2016 nach
§ 322 HGB folgenden Bestätigungs-
vermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss -
bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang - un-
ter Einbeziehung der Buchführung und
den Lagebericht der Stadtbau Wend-
lingen am Neckar GmbH, Wendlin-
gen am Neckar, für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar 2015 bis 31. Dezember
2015 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss
und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften liegen
in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der
von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung
des durch den Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichen-
der Sicherheit erkannt werden. Bei
der Festlegung der Prüfungshandlun-
gen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im
Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezoge-
nen internen Kontrollsystems sowie die
Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebe-
richt überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-
fasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen der gesetzli-
chen Vertreter sowie die Würdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichts. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung
eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.“
Der Jahresabschluss 2015 der Stadt-
bau Wendlingen am Neckar GmbH
liegt vom 27. bis 31. März 2017 in
den Geschäftsräumen der Gesellschaft,
Wendlingen am Neckar, Brückenstraße
10, zur Einsicht aus.
Wendlingen am Neckar, 23. Februar
2017
Stadtbau Wendlingen am Neckar GmbH
(gez.)
Harald Wirsing, Geschäftsführer

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

erteilte am 15. November 2016 nach
§ 322 HGB folgenden Bestätigungs-
vermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss - be-
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang - unter
Einbeziehung der Buchführung und den
Lagebericht der BUV Bauträger- und
Verwaltungsgesellschaft der Stadtbau
Wendlingen am Neckar GmbH, Wend-
lingen am Neckar, für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar 2015 bis 31. Dezember
2015 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss
und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften liegen
in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der
von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung
des durch den Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichen-
der Sicherheit erkannt werden. Bei
der Festlegung der Prüfungshandlun-
gen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im
Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezo-
genen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebe-
richt überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-
fasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen der gesetzli-
chen Vertreter sowie die Würdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichts. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung
eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der
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GEMEINDERAT

Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates
vom 21. Februar 2017
Zum Thema Haushalts- und Finanzplan
2017 werden die Anträge der Fraktionen
abschließend beraten. Die eingebrachte
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für
das Jahr 2017 wird beschlossen.
Thomas Kiwitt, leitender technischer
Direktor des Verband Region Stuttgart,
referiert über die Auswirkungen der
Regionalplanung und des Regionalver-
kehrsplans für Wendlingen am Neckar.
Herr Kopperschläger vom Büro Brenner
berichtet über die bisherige Dokumen-
tation der Erhebungsergebnisse des
Mobilitätskonzepts der Stadt Wendlin-
gen am Neckar.
Beim Bebauungsplanverfahren „Neue
Sportanlagen Wendlingen“ wurden die
Anregungen der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange pla-
nungsrechtlich bewältigt. Der Bebau-
ungsplanentwurf mit den textlichen
Festsetzungen und der Begründung
einschließlich des Umweltberichts wird
gebilligt. Ebenso die Geräuschimmissi-
onsprognose. Eine erneute Beteiligung
der Öffentlichkeit sowie der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange wird beschlossen.
Zum Thema vorhabenbezogener Be-
bauungsplan der Innenentwicklung
„Deuschle-Areal“ wird der erneute Plan-
entwurf mit textlichen Festsetzungen
und der Begründung gebilligt. Auch
hier wird eine erneute Beteiligung der
Öffentlichkeit sowie der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange
beschlossen.
Der Bildung einer Finanzausgleichs-
rückstellung im Rechnungsjahr 2016 in
Höhe von 1,0 Mio € wird zugestimmt.
Die Verwaltung der Jagdgenossen-
schaft wird für sechs Jagdjahre auf
den Gemeinderat übertragen.
Simone Lappöhn wird mit Wirkung vom
1. März 2017 zur kaufmännischen Be-
triebsleiterin des Eigenbetriebs Abwas-
serentsorgung neu bestellt.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Nächste Sachspenden-
annahme
Unsere Kleiderkammer
in der Neuburgstraße 22
hat wieder am Montag, 6. März von
9-11 Uhr geöffnet. Wir benötigen für
junge Männer T-Shirts, leichte, wind-
dichte Jacken oder Anoraks in den
Größen S und M, Jeanshosen sowie

Freizeit und Turnschuhe. Ebenso su-
chen wir Hosen für Kinder im Kinder-
garten- und Grundschulalter.
Gerne können auch Termine außerhalb
der Öffnungszeiten vereinbart werden.
Kontakt: Bekleidung@arbeitskreis-asyl-
wendlingen.de oder unter Tel. 943-258.

Café Multikulti
Unser Café Multikulti findet wieder am
Dienstag, 7. März, von 15-18 Uhr, im
Treffpunkt Stadtmitte statt. Alle inter-
essierten Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
http://www.facebook.com/AKAsylWendlingen
info@arbeitskreis-asyl-wendlingen.de

STANDESAMT

Geburten
Anna Luisa Blaut, geboren am 15. Fe-
bruar 2017 in Nürtingen.
Eltern: Yvonne Tanja Blaut geb. Kilian
und Christoph Peter Blaut, Wendlingen
am Neckar, Kapellenstraße 210

Sterbefälle
Erwin Alfons Schlichter, Reiherweg 15
in Wendlingen am Neckar am 21. Fe-
bruar 2017 in Wendlingen am Neckar

Gudrun Rose Berlinger geb. Herold,
Max-Eyth-Straße 67/1 in Wendlingen
am Neckar am 22. Februar 2017 in
Wendlingen am Neckar

Hannelore Steudle geb. von Bartschi-
kowski, Schillerstraße 10 in Wendlingen
am Neckar am 24. Februar 2017 in
Wendlingen am Neckar

JUBILÄUM

Wir gratulieren
zum Geburtstag
6.3.: Erwin Heizmann, Eugenstraße
9, 90 Jahre; Inge Sieber, Steinbacher
Straße 40, 75 Jahre

7.3.: Victor Petersen, Im Vogelsang 8,
85 Jahre; Waltraud Holdschik, Turm-
weg 5, 80 Jahre; Bernd Horst Mahle,
Pfauhauser Straße 9, 75 Jahre; Eduard
Huber, Seerosenweg 2, 70 Jahre

8.3.: Ernst Rau, Friedrichstraße 27, 90
Jahre; Leposava Simic, Unterboihinger
Straße 25, 90 Jahre; Hans Norbert
Köhler, Staufenstraße 12, 70 Jahre

9.3.: Efthalia Agiovlasiti, Schwanen-
weg 4, 75 Jahre; Doris Lisel Maier, Im
Steinriegel 36, 70 Jahre; Ilse Keintzel,
Helene-Mayer-Weg 12, 70 Jahre

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten
Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
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PARTNERSTÄDTE

Freundeskreis
Dorog-Wendlingen am Neckar

Schüleraustausch mit Dorog:
Quartiere gesucht!
In der Zeit vom 5. bis 12. März werden
16 Schüler und 3 Begleitlehrer nach
Wendlingen am Neckar kommen, um
hier den Schulalltag zu erleben. Durch
den überraschenden Ausstieg des Ro-
bert-Bosch-Gymnasiums aus diesem
Schüleraustausch fehlen uns 4 Quar-
tiere, in denen wir 4 Schüler im Alter
von 16/17 Jahren unterbringen können.
Ideal wäre es, wenn bei den Gast-
geberfamilien etwa gleichaltrige Jungs
leben würden.
Die Schüler lernen Deutsch und Eng-
lisch.
Auskunft erteilt Alexander Lencses, Tel.
53746.
Den Schüleraustausch zwischen dem
Zsigmondi Vilmos Gymnasium in Dorog
und dem Robert-Bosch-Gymnasium
sowie der Johannes-Kepler-Realschule
gibt es seit 1995.
Es war die erste größere Aktivität des
Freundeskreis Dorog-Wendlingen am
Neckar e.V. und sie fand noch vor der
offiziellen Städtepartnerschaft statt. In
diesem Jahr können wir auf 20 Jahre
Partnerschaft zurückblicken.
Vor 3 Jahren gab es im Lehrerkolle-
gium des Doroger Gymnasiums große
Veränderungen, in deren Verlauf beide
Betreuungslehrer für den Schüleraus-
tausch das Gymnasium verließen. Die
Kontakte waren abgebrochen. Mit gro-
ßem persönlichen Engagement stellte
im vergangenen Jahr Erika Föhl, Leh-
rerin an der Johannes-Kepler-Realschu-
le, den Kontakt wieder her. Nach drei
Jahren sind jetzt wieder Schüler des
Doroger Gymnasiums beim Schüler-
austausch dabei. Um so unverständ-
licher die Passivität des Lehrers vom
Robert-Bosch-Gymnasiums, die uns in
die Probleme mit den Quartieren ge-
bracht hat.

Partnerschaftskomitee
Millstatt am See

Kärntner Abend –
25 Jahre Partnerschaft
Der alljährliche Kärntner Abend findet
am Freitag, 7. April, 19.30 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte statt und ist gleichzei-
tig die erste Veranstaltung im Hinblick
auf das diesjährige 25-jährige Partner-
schaftsjubiläum.
Aus Millstatt kommt das Trio „VolxKro-
cha“, ein bekanntes Trio aus Kärnten.
Sie sind ein Garant für einen unterhalt-
samen Abend mit Musik, Gesang und
Humor. Die drei Musiker spielen jeweils
mehrere Instrumente und sind auch bei
anderen Bands und Musikgruppen ak-
tiv. Anlässlich eines Geburtstagsständ-

Bis Donnerstag, 16. März Ausstellung für Klein und Groß
Die Autorinnen Sabine Weidringer und Silke Kugler
stellen im Rathaus die Figuren aus ihren Kinder-
geschichten vor. Für Kinder gibt es zusätzlich eine
Rätselrallye.

Bis Sonntag, 19. März „Begegnungen“
In der Galerie, Weberstraße 2 stellen Ingrid Krüger
und Margot Spuhler Aquarellmalereien und Skulp-
turen aus Tonerde aus. Öffnungszeiten: Mittwoch
bis Samstag, 15 bis 18 Uhr und sonntags von 11
bis 18 Uhr.

Donnerstag, 2. März Vortrag
Manila – Leh und zurück. Mit dem Motorrad durch
den Himalaya. Vortrag von Werner Sommer. 19.30
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte. Eintritt 6 € an der
Abendkasse, inkl. Pausenimbiss. Veranstalter: MiT.

Samstag, 4. März Kindersachenmarkt
Von 13-15 Uhr findet der Frühjahrsbasar im Treff-
punkt Stadtmitte statt. Veranstalter: Kindersachen-
markt Wendlingen e.V. Infos auf der Homepage:
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de. Alle Listen
sind bereits vergeben!

Dienstag, 7. März Frühjahrsputz für den Computer
Vortrag der Mentoren des PC Treff 55+. 15 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Der Eintritt
ist frei. Veranstalter: MiT.

Samstag, 11. März Katharina von Bora – Die Lutherin
Wer war sie, die Ehefrau von Martin Luther? Nach
einer Stärkung beim Frauenfrühstück wird Christa
Schimpf Ihnen diese großartige Frau näherbringen.
Um 8.45 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum,
Bürgerstraße 4. Um Anmeldung im Pfarramt Nord
Im Städtle, zu den Bürozeiten 9-12 Uhr unter Tel.
7220 oder Email: pfarramt.nord@evkwn.de wird
gebeten. Kostenbeitrag 7 €.

Samstag, 11. und
Sonntag, 12. März

Leistungsschau
Im Treffpunkt Stadtmitte und auf dem Marktplatz
präsentieren sich leistungsstarke Unternehmen
rund um die Themen Bauen, Modernisieren, Gar-
tenbau, Finanzieren, IT-Service, Gesundheit, Woh-
nen, Wohnaccessoires und mehr. 10 bis 18 Uhr.
Am Sonntag findet zusätzlich auf dem Marktplatz
und in der Albstraße eine große Oldtimerausstel-
lung statt. Außerdem öffnen die Geschäfte in der
Innenstadt von 12 bis 17 Uhr.

Sonntag, 12. März Wintercafé
Die DLRG lädt alle Interessierten ab 14 Uhr zum
gemütlichen Kaffeetrinken ins Vereinsheim am
Speckweg oberhalb des Freibads ein. Es erwartet
Sie ein besonderes Highlight: Im Schwimmerbe-
cken werden die neuen Tauchroboter vorgeführt
und erklärt. Außerdem kann wieder ein Blick hinter
die Kulissen der WRD-Station geworfen werden.

Montag, 13. März Brennholzversteigerung
18 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Großer Saal. Zur
Versteigerung kommt ausschließlich Brennholz lang.
Das Holz soll bar oder mit EC-Karte bezahlt werden.

Donnerstag, 16. März Vortrag: Abenteuer Alaska – Multimediareportage
Es referiert Karl-Jürgen Vierfuß. Um 19.30 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Eintritt 6
€ inkl. Pausenimbiss. Abendkasse. Veranstalter:
Volkshochschule Wendlingen am Neckar

VERANSTALTUNGSKALENDER
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chens trafen sie zusammen und be-
schlossen anschließend, auch weiterhin
zusammen zu musizieren. Inzwischen
sind sie ein beliebtes und gefragtes
Trio in Kärnten und bieten ein vielsei-
tiges Musik-, Gesang- und Unterhal-
tungsprogramm.
Außerdem reisen zu dem Abend wieder
Elke und Kurt Klammer von der Lam-
mersdorfer Hütte an und bringen ku-
linarische Spezialitäten mit, die in der
Pause serviert werden.
Eintrittskarten sind erhältlich bei der
Kreissparkasse Wendlingen am Neckar,
sowie unter Tel. 2771.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 15. März

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 10. März

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 16. März

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 8. März
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 8. März
(2-wöchentliche Leerung)

FUNDSACHEN

Wasserschildkröten
zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurden zwei
Wasserschildkröten als zugelaufen ge-
meldet.
Der Halter der Tiere wird gebeten, sich
telefonisch mit dem Tierschutzverein
Esslingen unter 0711 311733 in Verbin-
dung zu setzen.

KULTURZEIT

Veranstaltungen
der 8. Wendlinger Kulturzeit

Freitag, 24. März
20 Uhr
Christian Fries in Thomas Bernhards
»Der Untergeher«
Eintritt: 15 € Vorverkauf,
17 € Abendkasse
Samstag, 25. März
20 Uhr
Chinesische Harfe trifft deutsche
Lyrik: Zhang & Fitzner
Eintritt: 12 € Vorverkauf,
14 € Abendkasse
Sonntag, 26. März
15 | 17.30 | 20 Uhr
Mobiles Kino: Robbi, Tobbi und das
Fliewatüüt | Bob, der Streuner | Vier
gegen die Bank
Eintritt: 5 € | 6 € | 6 € [nur Tageskasse]
Dienstag, 28. März
20 Uhr
Lesung mit Ursula Poznanski:
»Schatten«
Eintritt: 12 € Vorverkauf,
14 € Abendkasse
Mittwoch, 29. März
vormittags
Lesung mit Ursula Poznanski:
»Elanus« [geschlossene Veranstaltung
für Schulklassen]

16.15 Uhr
Kamishibai zur Vorlesezeit:
»Helma legt los«
Eintritt frei,
Anmeldung in der Stadtbücherei
Donnerstag, 30. März
10.15 Uhr
Literarisches Frühstück mit Pia Fruth:
„Hautnah dabei“
Eintritt: 7 € Vorverkauf,
9 € Tageskasse
19.30 Uhr
Flötenpoesie - Musik & Texte mit Pfiff
Eintritt: 15 €, 10 € ermäßigt (Schüler,
Studenten)
Freitag, 31. März
15 Uhr
Kindertheater (ab 4):
»Pumuckl zieht das große Los«
Eintritt: 3 € Vorverkauf,
4 € Tageskasse
Samstag, 1. April
20 Uhr
Woodstock Days:
Siggi Schwarz & Friends
Eintritt: 18 € Vorverkauf,
20 € Abendkasse

Kartenvorverkauf in der Stadtbücherei Wendlingen am Neckar, im Bürgertreff
MiT, im Buchladen im Langhaus und im Rathaus (Zimmer 1.14).
Mehr Informationen zu den Veranstaltungen sind im Programmheft und unter
www.wendlingerkulturzeit.de nachzulesen.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

2016 - Bestes Ausleihjahr seit
Bestehen
Mit insgesamt 90.099 Entleihungen im
Jahr 2016 liegt das erfolgreichste Aus-
leihjahr seit der Gründung 1980 hin-
ter der Stadtbücherei Wendlingen am
Neckar. Rund 10% machen dabei die
Entleihungen der digitalen Medien aus
der 24*7 Online-Bibliothek aus. Unter
den aktiven Lesern mit Leseausweis
(insgesamt 2.054) sind je zur Hälfte
Kinder und Jugendliche sowie erwach-
sene Nutzerinnen und Nutzer zu finden;
78% davon sind weiblich. Allerdings
wird auch viel für Zweite und Dritte
aus der Stadtbücherei mit nach Hause
gebracht und einige Nutzerinnen und
Nutzer kommen sehr oft, um sich ein-
fach in der Stadtbücherei aufzuhalten
und dort zu lesen, ohne etwas aus-
zuleihen. Das Team der Stadtbücherei
bedankt sich bei allen Nutzerinnen und
Nutzern für dieses vergangene Jahr!
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Leitungswechsel in Stadtbücherei
fen: Karin Heinle hat ab sofort die Lei-
tung der Stadtbücherei inne. Sie vertritt

damit die bisherige
Leiterin Christiane
Ehmann für die Zeit
von Mutterschutz
und anschließen-
der Elternzeit. Karin
Heinle hat soeben
ihr Studium „Biblio-
theks- und Informa-
tionsmanagement“
an der Hochschule
der Medien in Stutt-
gart abgeschlos-
sen und steht nun
in der Wendlinger
Stadtbücherei allen
Nutzerinnen und
Nutzern mit Rat
und Tat zur Seite.

zieht das große Los“ für Kinder ab 4
Jahren gezeigt: Pumuckl überredet den
Meister Eder bei einem Preisausschrei-
ben mitzumachen und dieser gewinnt
sogar den Hauptpreis: eine Schiffsreise!
Aber es ist eine Falle: Der große, blaue
Klabauter will Pumuckl zurück ins Meer
holen. Für Kinder ab 4 Jahren (bitte
Altersangabe beachten), Karten zu 3 €
(im Vorverkauf) u.a. in der Stadtbüche-
rei und im Buchladen im Langhaus.

Neue Sachbücher für Kinder
und Erwachsene: Tiere
Baur, Manfred:
Haie
Interessantes für Kinder über die ver-
schiedenen Haiarten und die "flachen
Verwandten", die Rochen.

Ehmke, Tina:
Alter Hund
Alterserscheinungen beim Hund, Alters-
krankheiten und Therapieformen, De-
menz, Begleitung bis zum Tod - die
Tierheilpraktikerin informiert und gibt
Hilfestellung.

Fischer-Nagel, Heiderose:
Wie lebt die Schildkröte?
Informationen für Kinder zur griechischen
bzw. maurischen Landschildkröten in
freier Natur - Unterarten der mediter-
ranen Landschildkröte, die bei uns am
häufigsten als Haustier gehalten wird.

Hieronimus, Harro:
Mein Kanarienvogel zu Hause
Ratgeber zur artgerechten Haltung von
Kanarienvögeln.

König, Claudia:
Komm, reit mit mir
Spannende Informationen für Kinder
zu Herkunft, Rassen, Verhalten, Pflege
und Gesundheit von Pferden.

Lantermann, Yvonne:
Kröten, Echsen, Salamander
Naturführer für Laien und Pädagogen,
der die in Deutschland vorkommenden
Amphibien und Reptilien vorstellt; mit
vielen Tipps zur Beobachtung und zum
Schutz der Tiere.

Rütter, Martin:
Hunde beschäftigen - mit Martin Rüt-
ter
Der bekannte Hundetrainer stellt eine
Auswahl an Beute-, Schnüffel-, Be-
wegungs- und Denkspiele mit unter-
schiedlichem Schwierigkeitsgrad für
Haus, Garten und Spaziergang vor, die
alle leicht und ohne spezielle Geräte
umsetzbar sind.

Schaal, Monika:
Hundeerziehung - einfach geht auch!
Alltagstaugliche und praxisnahe Anlei-
tungen der erfahrenen Hundetrainerin
zur Erziehung eines Familienhundes mit
Freude, Gelassenheit und Verständnis.

Schliewen, Ulrich:
Kleine Aquarien
Ratgeber für die Einrichtung von 60-Li-
ter-Aquarien, Pflege, Technik, Gestal-
tung, Haltung der Fische.
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Ein neues Gesicht ist in der Stadtbü-
cherei Wendlingen am Neckar anzutref-

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 8. März, lädt die Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder Kinder
zwischen 3 und 5 Jahren zur Vorlese-
zeit ein. Gisela Riering liest diesmal die
Geschichte "Max hat keine Angst im
Dunkeln" von Christian Tielmann vor.
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt
frei.

Bastelstunde zur Frühlingszeit
Am Freitag, 17. März, können Kinder
zwischen 6 und 8 Jahren in der Stadt-
bücherei wieder an einer Bastelstun-
de von 15 bis 16 Uhr teilnehmen. Mit
Ursula Bickele entstehen aus buntem
Tonpapier verschiedene Frühlingsmotive,
die dann noch verziert und am Schluss
auf einen Kranz geklebt werden. Anmel-
dung erforderlich, Eintritt: 1,50 €.

Lesung mit Ursula Poznanski
Am Dienstag, 28. März, ist die Wiener
Bestsellerautorin Ursula Poznanski im
Rahmen der 8. Wendlinger Kulturzeit
im Treffpunkt Stadtmitte zu Gast. Ab
20 Uhr wird sie aus ihrem neuen Thril-
ler "Schatten" lesen: Die Salzburger
Kommissare Beatrice Kaspary und Flo-
rin Wenninger ermitteln in ihrem vier-
ten Fall: ein Mann, zu Hause grausam
zugerichtet, eine Hebamme, ertränkt in
einem Bach. Karten zu 12 € (im Vor-
verkauf) u.a. in der Stadtbücherei und
im Buchladen im Langhaus.

Kamishibai zur Vorlesezeit
Am Mittwoch, 29. März, wird im Rah-
men der 8. Wendlinger Kulturzeit ein
Kamishibai (japanisches Bilder-Tisch-
theater) zur Vorlesezeit in der Stadtbü-
cherei um 16.15 Uhr vorgeführt. Ursula
Bickele liest für Kinder ab 4 Jahren die
Geschichte "Helma legt los" von Ute
Krause vor: Helma Henne kann ein-
fach keine weißen Eier legen, sondern
nur bunte. Da bemalt sie kurzerhand
die bunten Eier mit weißer Farbe! Und
das ist noch nicht alles… - Anmeldung
diesmal erforderlich, Eintritt frei.

Pumuckl-Kindertheater
Am Freitag, 31. März, ist das Theater
Knuth aus Augsburg im Rahmen der
8. Wendlinger Kulturzeit im Treffpunkt
Stadtmitte zu Gast. Um 15 Uhr wird
mit einer Mischung aus Figuren und
Schauspielern das Stück „Pumuckl
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Schmitt, Gudrun:
Vögel füttern
Dekorative Futterstellen in natürlichen
Farben und aus unterschiedlichen Ma-
terialien für jede Jahreszeit; mit genau-
en Anleitungen und Kopiervorlagen.

Tipps der Woche
Finanztest Jahrbuch 2017
Test Jahrbuch 2017

Tipp der 24*7
Online-Bibliothek
Storl, Wolf-Dieter:
Mein Gartenwissen (eBook)

MUSIKSCHULE

Saxophon mal Acht
Zum Abschluss der diesjährigen Könge-
ner Kulturtage präsentierte die Musik-
schule Köngen/Wendlingen am Neckar
letzten Samstag in der Zehntscheuer
Köngen zwei Formationen, die in den
gängigen Konzertprogrammen zu den
„Orchideen-Besetzungen“ gezählt wer-
den können. Hierbei handelte es sich
um das „Kaleido“- und das „Ardey“-
Saxophonquartett. Ist das Saxophon
landläufig als Solo- und Orchesterinst-
rument von Jazz-Combos und Bigbands
bekannt, so widmeten sich die beiden
Ensembles an diesem Abend der Klang-
welt des klassischen Saxophons.
Im ersten Teil des Konzerts gestaltete
das Kaleido-Saxophonquartett (Patrick
L. Hammer, Sopran-; Martina Wratsch,
Alt-; Silke Strahl, Tenor- und Nicole
Luckauer, Bariton-Saxophon) zwei
Kompositionen des 20. Jahrhunderts.
Mit den „Old Hungarian Dances“ von
Ferenc Farkas und dem „Grave et Pres-
to“ von Jean Rivier konnten die Solis-
ten das volle Klangspektrum ihrer Ins-
trumente und die virtuos spielerischen
Nuancen ihres Spiels demonstrieren.
Wirbelnde Laufkaskaden in den schnel-
len Sätzen und melodiös eindringliche
Klanglichkeit in den langsamen Ab-
schnitten warben für den speziellen
Sound dieser Instrumentengruppe und
machten Lust auf weitere Hörgenüs-
se. Ein solcher Hörgenuss folgte auf
den Fuß, denn das Ensemble schloss
seinen Beitrag mit einem hinreißenden
traditionellen Klezmer-Arrangement ab.
„Till Eulenspiegel“ ist wohl eine der be-
kanntesten Sinfonischen Dichtungen für
großes Orchester von Richard Strauss.
Das Ardey-Saxophonquartett (Gregor
Böhmerle, Sopran-; Tanja Heinkel, Alt-;
Claudia Kees, Tenor- und Ingo Stade-
wasser, Bariton-Saxophon) wagte sich
an dieses Werk und zeigte wie sich das
Kaleidoskop der verschiedenen Klang-
charaktere der Instrumente im Großor-
chestralen öffnet und eine ungeahnte
Buntheit in der Interpretation zulässt.
Kammermusikalisch ging es weiter mit
dem „Petit quatuor pour saxophones“
von Jean Français. Auch hier konnte

der Facettenreichtum des Saxophon-
klanges beeindruckend dargestellt wer-
den. Am Ende des Programmpunkts
gipfelte alles wiederum in einem aus-
gelassen feurigen Klezmer-Traditional.
Im zweiten Teil des Abends vereinigten
sich die beiden Quartette, die auf Ini-
tiative der Lehrerin an der Musikschule
Köngen/Wendlingen Martina Wratsch
und ihrer Vorgängerin Tanja Heinkel
in Kontakt kamen, zu einem großen
Saxophon-Oktett. Es folgte ein Feuer-
werk orchestraler Highlights: Antonin
Dvořáks „Slawischer Tanz Nr. 8“, fünf
Sätze aus Carl Orffs „Carmina bura-
na“ und Edward Elgars „Nimrod“ (9.
„Enigma“-Variation). Alles wurde mit
ausdruckstarker Hingabe, bestechen-
der Präzision, professioneller Perfektion
und unbändiger Spielfreude interpre-
tiert und wiedergegeben. In Joel Loves
„Three Images“ konnten die Solisten
noch einmal sämtliche Register ihrer
hohen musikalischen Kompetenz und
technischen Brillanz ziehen. Das letzte
mitreißende Ausrufezeichen des gelun-
genen Abends setzte das Ensemble
mit der fetzig funkigen „Witch Hunt“
von Ulrich Schultheiss und hinterließ
ein rundum begeistertes Publikum.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, in denen noch Plätze frei
sind. Wer an einem dieser Kurse inte-
ressiert ist, sollte sich möglichst bald
einen Platz reservieren. Nähere Infor-
mationen zu den genannten Kursen
bekommen Sie in der Volkshochschule
in Wendlingen am Neckar unter Tel.
6468.
Soweit nicht anders angegeben, finden
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkt
Stadtmitte, Am Marktplatz 4 statt.

171-861 Dance Fit
Dance-Fit ist ein energiegeladenes
Herz-Kreislauf- und Ganzkörpertraining
aus Tanz, Aerobic und Pilates. Ne-
ben intensiver Kräftigung der Tiefen-
muskulatur wird auch die Körperhal-
tung geschult und die Beweglichkeit
verbessert. Mittwochs ab 15. März.,
20.30-21.30 Uhr, 14 mal, Sporthalle
Am Berg, Kleinsporthalle, Kursgebühr
65,30 €.

171-V800 Abenteuer Alaska – Multime-
dia-Reportage
Karl-Jürgen Vierfuß präsentiert in einer
Multimedia-Show die wilde Schönheit
Alaskas und vermittelt Anregungen
für die Reiseplanung. Donnerstag, 16.
März, 19.30 Uhr, Treffpunkt Stadtmitte,
Kleiner Saal. Eintritt 6 €. Karten gibt es
an der Abendkasse.

171-888 Spanisch für die Reise
Sie reisen privat oder beruflich nach
Spanien oder Süd-Amerika? Sie möch-
ten dort auch sprachlich zurechtkom-

men? In diesem Kurs werden Sie
Schritt für Schritt für die wichtigsten
Alltagssituationen, z. B. im Restaurant,
im Hotel, sprachlich fit gemacht und
erfahren auch die wichtigsten Um-
gangsregeln, die im spanisch gepräg-
ten Raum zu beachten sind. Freitags
ab 17. März, 18.30-20 Uhr, 10 mal,
Kursgebühr 72 € + 3 € Kopierkosten.

171-V801 Thomas Bernhard: Der Un-
tergeher – Bühnenfassung von und mit
Christian Fries
Ein tiefschürfender, zugleich komischer
und nicht zuletzt durch die magisch-
rhythmische Sprache Bernhards fes-
selnder Monolog über die Frage, was
eine Existenz gelingen oder scheitern
lässt. Freitag, 24. März, 20 Uhr, Treff-
punkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Ein-
tritt 15 € im Vorverkauf/17 € an der
Abendkasse.

UNTERHALTUNG

D'LauterBläser
Für die Jahresauftakt-Serenade der
LauterBläser am Sonntag, 12. März im
Katholischen Gemeindezentrum St. Ge-
org, Bürgerstraße 4, hat Bernd Merkle
nach seinem Krankheitsausfall im letz-
ten Jahr, zugesagt.
Bernd Merkle schaut als Mundartka-
barettist den Schwaben nicht nur aufs
Maul sondern auch tief ins Herz und in
die ureigenste schwäbische Seele.
Schwäbisches Leben treffend und un-
verfälscht zu beschreiben ist etwas
sehr schweres, was jedoch bei Bernd
Merkle ohne wenn und aber gelingt.
Er schaut seinen Landsleuten ins Herz,
wendet ihre Seele nach außen und
bringt es fertig, dass der Schwabe sich
in Bernd Merkle‘s Ausführungen selbst
wieder findet.
Saalöffnung ist um 16.30 Uhr. Beginn
17 Uhr. Die Bewirtung in der Pause
wird von den Damen des „Chörle“ in
bekannt guter Weise durchgeführt.
Der Eintritt ist frei, jedoch werden
Spenden erbeten.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
Mittwoch, 8. März:
Kräftige Nudelsuppe, Salzfleisch mit
Sauerkraut und Kartoffelpüree, Nach-
tisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 11.30
Uhr am Vortag (Dienstag) unter Tel. 6636.
Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.
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Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden
Sie im MiT-Programm. Laufende Kurse werden nicht mehr
angekündigt.

Frühjahrsputz
für den Computer
Wenn Ihr Computer oder Laptop für
den Start immer länger braucht und
insgesamt langsamer wird, sind Sie mit
einem Problem konfrontiert, das viele
kennen. Da dieser Fragenkomplex an
den Beratungsnachmittagen des PC-
Treff 55+ immer wieder aufgetreten ist
und im Grunde alle Computer-Nutzer
beschäftigt, haben sich die Mentoren
des PC-Treffs entschlossen, dieses
Thema in größerem Rahmen aufzugrei-
fen. Folgende Fragen werden bespro-
chen: Temposünder – was bremst den
Computer? Wie kommt es dazu und
kann ich dagegen überhaupt etwas
tun? Welches sind die besten Werk-
zeuge gegen Tempoverlust?
Da jedes „Reinigungs“-Programm nach
seinem eigenen Algorithmus arbei-
tet, werden verschiedene Freeware-
Programme vorgestellt. Die einzelnen
Punkte werden anhand Präsentation
erklärt und die Installation und Hand-
habung der entsprechenden Program-
me vorgeführt. Wie beim PC-Treff 55+
üblich, können Sie auch hier Ihre Fra-
gen stellen. Dienstag, 7. März, 15 Uhr,
Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Das innere Kind
Unser liebenswerter Seelenanteil
Mit Kursleiterin Sabine Weidringer, Dipl.
Kunsttherapeutin mit Erfahrungen in allen
Altersstufen. Die Teilnehmerzahl ist auf
acht Personen beschränkt. Kursgebühr:
28 €, zzgl. 4€ Materialkosten. Termine:
7.3, 14.3., 21.3., 28.3. 16 bis 17.30 Uhr
Anmeldung bei Sabine Weidringer: Tel.
405244 oder per Mail: sabine.weidrin-
ger@gmx.de; Raum: 02/9, 2. OG

„Treffpunkt Gitarre“ im MiT
Immer nur alleine zu Hause klamp-
fen? Das wäre uns dann doch zu we-
nig. Deshalb treffen wir uns zweimal
im Monat, um gemeinsam zu spie-
len, neue Stücke kennenzulernen oder
Tipps auszutauschen. Unser Schwer-
punkt liegt auf Songs aus Rock, Pop
und Folk. Also dann: Gitarre einpacken,
Lieblingslieder mitbringen und kommen!
Immer am ersten und dritten Dienstag
im Monat 20 bis 22 Uhr, Termine bis
Anfang April: 7.3., 21.3., 4.4. Ansprech-
partner: Thomas Petran. Kontakt per
Email: gitarrentreff-wendlingen@online.
de; Raum: MiT/EG

Qigong – Taiji
Offener Treff für Fortgeschrittene
Wir üben Qigong und Elemente des
Taiji. Voraussetzung für die Teilnahme
an diesem Treff ist der Besuch eines
Anfängerkurses in Qigong oder ent-
sprechende Kenntnisse. Leitung des
offenen Treffs: Huali Dolde. Gebühr pro
Treffen: 5 €. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Neue Teilnehmer sind
willkommen. Mittwoch, 8. März von 9
bis 10.30 Uhr im Kleinen Saal, EG.

Offener
Frauengesprächskreis
Im offenen Frauengesprächskreis tref-
fen sich in einer lockeren Runde ohne
Zwang zur regelmäßigen Teilnahme
Frauen, die schon über eine gewis-
se Lebenserfahrung verfügen und sich
miteinander über Themen auseinander-
setzen, die bewegen, berühren und am
Herzen liegen. Mittwoch, 8. März, 14.30
Uhr in Raum: 02/8 im 2. OG. Neue
Teilnehmerinnen sind herzlich willkom-
men. Für Rückfragen: Angie Schreiber,
Tel. 9670499 oder Brigitte Niefanger,
Tel. 07022 604704

Fibromyalgie-
Selbsthilfegruppe
Die Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe trifft
sich am zweiten Mittwoch im Monat
kostenfrei und ohne Voranmeldung
Mittwoch, 8. März von 17.30 bis 19
Uhr in Raum 02/9, 2. OG. Kontakt:
Christine Lorenzani, Tel. 988584 oder:
www.fibromyalgie-bw.de; Raum: 02/9,
2.OG

Aufbaukurse Lu Jong –
tibetisches Heilyoga
Die Kurse sind einzeln buchbar. Kurs
1 bis 3 sind Aufbaukurse und setzen
die Grundkenntnisse des Einführungs-
kurses voraus. 8. März: Aufbaukurs 1:
Übungen für Beweglichkeit der Körper-
teile; 29. März: Aufbaukurs 2: Übungen

für die Vitalorgane; 5. April: Aufbau-
kurs 3: Übungen für die Befindlichkeit.
Kosten pro Abend: 29 €. Anmeldung
bitte bei Kursleiterin Ute Schaber, Tel.
07153 558105 oder per Email an: info@
vitaloase-nyima.de; mittwochs, 19 bis
21.30 Uhr, Raum: 02/10, 2. OG

„Bluegrass- und Oldtime“-
Treff
Ob Gitarre, Banjo, Mandoline, Bass,
Gesang, Fiddle, Dobro oder ein an-
deres Instrument – alle Freunde von
Bluegrass- oder Oldtime-Musik sind
hier eingeladen, in offener „jam sessi-
on“ miteinander zu musizieren, und da-
bei neue Stücke und einander kennen
zu lernen. Zuhörer sind willkommen. In
der Regel finden die Treffen am zwei-
ten Freitag im Monat statt. Freitag, 10.
März, ab 20 Uhr im MiT /EG. Keine
Voranmeldung.

Origami im MiT
Für Origami-Faltkunst benötigt man nur
buntes oder einfarbiges Papier. Origa-
mi trainiert die Feinmotorik, schult das
räumliche Vorstellungsvermögen, för-
dert die Konzentration, hält die „grauen
Zellen“ auf Trab. Ingrid Gutjahr zeigt
Ihnen, wie es geht. Die Teilnahme ist
kostenlos. Für das Material wird ein
Unkostenbeitrag erhoben. Nächstes
Treffen: 13. März, ab 14 Uhr, Raum:
MiT, EG. Telefonische Voranmeldung im
MiT, Tel. 6636.

Montag, 06.03. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 07.03. 09.30 Uhr ProjuFa-Elterntreff; Vortrag: Signale des Kin-
des sehen und verstehen (Kleiner Saal/EG)

15.00 Uhr Frühjahrsputz für den Computer
(Kleiner Saal/EG)

15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
16.00 Uhr Das innere Kind (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/9, 2. OG)
20.00 Uhr Gitarrentreff im MiT (MiT)

Mittwoch, 08.03. 09.00 Uhr Qigong – Taiji; Offener Treff (Kleiner Saal/EG)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (02/8, 2. OG)
17.30 Uhr Fibromyalgie Selbsthilfegruppe (02/9, 2. OG)
19.00 Uhr Aufbaukurs Lu Jong (02/10. 2. OG)

Donnerstag, 09.03. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.30 Uhr Parlons français (02/8, 2. OG)

Freitag, 10.03. 20.00 Uhr Bluegrass- und Oldtime-Treff (MiT/EG)

Samstag, 11.03. Beginn Fastenkurs (Uhrzeit nach Absprache)
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Beckenbodenkurse
für Frauen und Männer
Mit zunehmendem Alter wird der
Beckenboden geschwächt und ge-
sundheitliche Probleme wie Blasen-
schwäche, plötzlicher Harnverlust,
Rückenschmerzen und Potenzstörun-
gen können entstehen. Durch geziel-
te Wahrnehmung und leicht erlernbare
Übungen kann diesen Beschwerden in
kurzer Zeit entgegengewirkt werden. In
einem Kurs, speziell auf die Probleme
von Frauen bzw. Männern ausgelegt,
erlernen Sie Übungen zur Stärkung und
Erhaltung eines aktiven Beckenbodens.
Kursbeginn: Mittwoch 15. März, von
9.30 bis 10.45 Uhr für Frauen, Kurs-
gebühr 40 € und von 11 bis 12 Uhr
für Männer, Kursgebühr 35 €, jeweils
6 Vormittage, Raum 02/10, 2. OG. An-
meldung im MiT, Tel. 6636 oder bei der
Kursleiterin Ursula Hermann, Tel. 7534.

SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Cafeteria
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist
ein beliebter Treffpunkt um Kontakte
zu den Bewohnern, Angehörigen und
Mitbürgern zu pflegen oder sich nach
einem Spaziergang in gemütlicher Run-
de zu treffen. Es gibt leckere Kuchen,
Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie Ge-
tränke. Nächster Termin: Mittwoch, 8.
März von 14.30 Uhr – 16 Uhr. Wir freuen
uns auf Sie!

„Senfkorn“
Unterstützungsfonds der evangelischen
Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar
Sprechstunde am Montag, 6. März.
„Senfkorn“ hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung oder Wohngeld beziehen,
aber auch Personen, deren Einkünfte
geringfügig über diesen Transferleistun-
gen liegen. Entsprechende Nachweise
müssen zur Sprechstunde mitgebracht
werden. Auch die „Wendlingen Card“
dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für
Gesundheitskosten (z.B. Sehhilfen,
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für
Bildung (z.B. Schulmaterialien, Nachhil-
fekosten, Medien, Besuche von Kultur-
veranstaltungen). Die Unterstützung ist
auf 300 € pro unterstützte Person und
Jahr begrenzt. Zusätzlich werden die
Kosten für elektrischen Strom bezu-
schusst. Jeweils einmal pro Jahr erhält
die erste Person eines Haushalts 50 €,
jede weitere zu diesem Haushalt gehö-
rende Person 25 €.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über
bewilligungsfähige Anträge wird in der
Regel am Folgetag entschieden und
den Antragstellern das Ergebnis umge-

hend mitgeteilt; gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen er-
halten Sie die ermittelten Beträge in
der evangelischen Kirchenpflege, Zol-
lernstraße 5, ausbezahlt.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag
im Monat von 18 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchheimer
Straße 1 (ehem. Lauterschule), statt,
das nächste Mal also am 6. März.
Wer „Senfkorn“ mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über folgende
Bankverbindung tun: Evangelische Kir-
chengemeinde, Volksbank Kirchheim-
Nürtingen,
IBAN DE 89 6129 0120 0550 7210 61,
BIC GENODES1NUE
Verwendungszweck „Senfkorn“

GESUNDHEIT

Typ1-Diabetiker-Treffen
Die Diabetes-Typ1-Gruppe Kirchheim
und Nürtingen trifft sich im Landgasthof
zur Mühle, Kirchheim-Ötlingen, Müller-
gasse 9 zum Erfahrungsaustausch.
Das nächste Treffen ist am Dienstag, 7.
März, ab 19.30 Uhr.
Typ1-Diabetiker sind herzlich eingela-
den.
Weitere Infos gibt es bei Klaus Maihö-
fer, Tel. 07021 9559319.

JUGENDHAUS

WO?!Festival-Contest
Für das WO?!Festival 2017 wird ein Ge-
winner gesucht! Genauer eine Gewin-
nerband, die sich beim WO?!Festival-
Contest am 10. März im Jugendhaus
„Boing“ in Oberboihingen gegen vier
Konkurrenten durchsetzt, um dann
am 17. Juni den Samstag beim
WO?!Festival in Wendlingen am Neckar
zu eröffnen. Um die Gunst von Jury
und Publikum treten folgende Bands
an: „Auf Eis“ aus Göppingen sind drei
junge Musiker, die sich der deutsch-
sprachigen Rockmusik verschrieben
haben. Ebenfalls nur zu dritt, aber eher
im Alternative-/ Grunge-Bereich unter-
wegs sind „Blue Malva“ aus Stuttgart.
Ebenfalls aus Stuttgart, mit deutsch-
sprachigem Post-Alternativerock aber
deutlich härter treten die Herren von
„circa.null“ an. „Calling it in“ aus Nür-
tingen haben sich gerade erst gegrün-
det und wollen mit Indie-Rock über-
zeugen. Das Quintett komplett machen
„Long Way Home“, drei junge Herren
aus Göppingen mit California Rock.
Während die Jury über den Gewinner
entscheidet, spielen „Fuchs & Krüml“
als Special Guest zur Entspannung für
Bands und Publikum mit Cello und
Akustik-Gitarre.

Der WO?!Festival-Contest beginnt um
20 Uhr, Einlass ist um 19.30 Uhr, der
Eintritt beträgt 4 €.
Weitere Informationen gibt es unter
www.wo-festival.de. Das WO?!Festival
sowie der WO?!Contest werden veran-
staltet von den beiden Jugendhäusern
„Zentrum Neuffenstraße“ und „Boing“
Oberboihingen.

Ein Erfolgsmodell braucht
Nachwuchs
Seit über zehn Jahren betreuen ge-
schulte Ehrenamtliche die Trainingsin-
sel an der Ludwig-Uhland-Schule mit
großem Engagement. Das Team der
Akteure in der Trainingsinsel besteht
aus SozialpädagogInnen des Jugend-
hauses Zentrum Neuffenstraße/Kreisju-
gendring Esslingen e.V. und Lehrkräf-
ten der Ludwig-Uhland-Schule und der
Anne-Frank-Schule. Wir suchen weitere
ehrenamtliche Mitarbeiter für dieses
Projekt. In einem separaten Raum und
außerhalb des Regelunterrichts werden
in der Trainingsinsel mit Schüler/innen,
die im Unterricht mehrfach gestört ha-
ben, Konflikte reflektiert und nach We-
gen gesucht, das soziale Verhalten in
einer zukünftigen ähnlichen Situation zu
verbessern.
Im Oktober 2005 startete die Trainings-
insel in Wendlingen am Neckar. Sie wird
von Montag bis Freitag von ehrenamt-
lichen Mitarbeitern in den Zeitfenstern
8.30 Uhr bis 12.05 Uhr betreut. Vor-
aussetzung für die Mitarbeit ist die Teil-
nahme an einem Intensivseminar „Trai-
ningsinsel“. Dort wird das theoretische
Konzept vorgestellt, die Gesprächs-
führung eingeübt und über Haltungen
als Mitarbeiter/in gesprochen. Wer In-
teresse hat im Sozialen Trainingsraum
mitzuarbeiten, kann sich gerne an E-
Mail: jugendhaus.zentrum@t-online.de
wenden. Die Ausbildung ist für Freitag
17. März (ab 16 Uhr) und Samstag 18.
März (ab 9:30 Uhr) geplant und wird
von Karl Häberle, Mediator (BM® und
langjähriger Akteur in der Trainingsin-
sel), durchgeführt. Sollten wir Ihr In-
teresse an einer eventuellen Mitarbeit
geweckt haben, dann freuen wir uns
von Ihnen zu hören.
Unter folgenden Telefonnummern ste-
hen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Frau Boehlke-Henzler (Ehrenamtliche)
Tel. 469686 oder Jugendhaus Zentrum
Neuffenstraße Tel. 52001.

PARTEIEN

Ortsverband
Wendlingen
Hannah Arendt –
„Denken ohne Geländer“
„Philosophische Matinee am Sonntag-
morgen“ mit Christine Engel, M.A.
Anlässlich des Internationalen Frau-
entages laden Bündnis90/Die Grünen
Wendlingen zu einer philosophischen
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Matinee am Sonntagmorgen ein bei
musikalischer Umrahmung und kleinen
Verköstigungen. Die Referentin Chris-
tine Engel berichtet in ihrem Vortrag
über die ungewöhnliche Philosophin
und Frau.
Hannah Arendt machte sich als politi-
sche und philosophische Theoretikerin
einen Namen. Ihr Denken und Verste-
hen-Wollen hat allerdings einige ihrer
Zeitgenossen überfordert. Wegen ihres
Buches eichmann in Jerusalem mit dem
Untertitel „Von der Banalität des Bösen“
wurde sie öffentlich angegriffen.
In ihrem philosophischen Hauptwerk
„Vita activa“ betont Arendt die Gebürt-
lichkeit des Menschen. Mit der Geburt

beginnt die Fähigkeit, einen Anfang
machen zu können. Das Individuum
hat die Aufgabe, in Verbindung mit an-
deren Personen die Welt zu gestalten.
Hannah Arendts „Denken ohne Gelän-
der“ kann uns noch immer zu denken
geben.
Die Referentin führt zunächst in die
Philosophie Hannah Arendts ein. Da-
nach wird das gemeinsame Gespräch
eröffnet, an dem sich alle durch eigene
Beiträge oder Zuhören beteiligen kön-
nen.
Sonntag, 12. März, 11 Uhr Seminar-
raum des Kreisjugendringes im Bahn-
hof Wendlingen am Neckar (Seitenein-
gang), Bahnhofstraße 19.

Wir bedanken uns bei den Nelauhexen
und Wen(u)bois für den spontanen Be-
such und das nette Ständchen!
Die Erzieherinnen des Kinderhauses an
der Gartenschule

SCHULEN

Ludwig-Uhland-Schule /
Anne-Frank-Schule

Wir suchen ehrenamtliche
Modulleiter
Unser Team besteht momentan aus ca.
15 Personen im Alter von 20-60 Jah-
ren. Manche engagieren sich mehrere
Monate, andere sind seit Jahren an der
Schule tätig.
Zur Erweiterung unserer Angebote am
„Modulnachmittag“ suchen wir:
Modulleiter/in für den Mittwochnach-
mittag mit freizeitpädagogischen Ange-
boten (ab Ende April ).
Die Module werden Mittwochnachmit-
tags zwischen 14.15 Uhr und 15.45
Uhr von Schüler/innen der 5. bis 7.
Klasse besucht. Angebote könnten
z.B. im Bereich Musik, Kunst, Theater,
Sport, Natur, Werken, Kochen, Experi-
mente… erfolgen.
Die Gruppengröße beträgt, je nach Mo-
dulthema, zwischen 6-14 Schüler/innen.
Die Vergütung erfolgt auf ehrenamtli-
cher Basis (7 €/Schulstunde).
Lernbegleiter/in für die 9. Klässler am
Mittwochnachmittag zwischen 14.15
Uhr und 15.45 Uhr zur Unterstützung
und Prüfungsvorbereitung in den Fä-
chern Mathematik oder Englisch/
Deutsch (ab Sept. 2017).
Die Vergütung erfolgt auf ehrenamtli-
cher Basis (7 €/Schulstunde).
Wenn Sie Interesse an einer der be-
schriebenen Tätigkeiten oder offene Fra-
gen haben, dann melden Sie sich bei:
Daniela Loës, Schulsozialarbeit
Tel. 40952-11
E-Mail: schulsozialarbeit-lus-afs@gmx.de

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Hebelstraße

Erfolgreiche „Krähle-Aktion“ 2017

Viele große und kleine Helfer stürzten
sich am 18. Februar in bester Lau-
ne auf die zurechtgelegten Äste einer
städtischen Obstbaumwiese. Voller Eifer
wurde das super vorbereitete Schnitt-
gut in 60 cm. Länge gebracht, in die
Krähle-Museumsmaschinen gequetscht
und zu Bündeln (Krähle) verzurrt.
2 ½ Autohänger voll beladen konnten
zur Museumsscheune gefahren werden.
Somit haben wir wieder die Lizenz zum

Backen unserer Vorschulkinder erwor-
ben. Es kann dank der vielen „Krähle“
wieder angefeuert werden. Wir freuen
uns schon aufs Backen mit dem sehr
herzlichen Höfer- Backhäusleteam in
unserem schönen Stadtmuseum!

Ganz herzlich danken wir den vielen
fleißigen Familien für den kraftvol-
len Einsatz bei unserer diesjährigen
„Krähle-Aktion“!

Kinderhaus an der Gartenschule

Horch, wer ist denn da?
Sofort hatten die Kinder bemerkt, dass
irgendetwas im Untergeschoss vor sich
gehen musste. Schnell war das Ge-
heimnis gelüftet: Die Nelauhexen und
Wen(u)bois waren in unserem Keller!!
Dort hatten sie sich auf ihren jährlichen
Auftritt vorbereitet. Früh morgens hieß
es, die Wendlinger mit lautem Krach
durch Rätschen und Glocken zu we-
cken. Vormittags gingen sie zur Lud-
wig-Uhland-Schule und abends stand
die Stürmung des Rathauses an. Doch
bevor die Nelauhexen und Wen(u)bois
dies machten, statteten sie uns auf

Wunsch der Kinder einen Besuch in
der Turnhalle ab. Fast platzend vor
Spannung warteten wir also auf den
seltenen Gast. Als sie dann endlich,
angekündigt durch die Glöckchen an
ihren Kostümen, kamen, wurden sie
mit großen, vor Begeisterung leucht-
enden Augen, empfangen. Nach einem
kurzen Ständchen wurden dann noch
Süßigkeiten an die Kinder verteilt. Ei-
nige haben sogar so viel Mut gefasst,
dass sie aufstehen, zu den Hexen und
Wen(u)bois hingehen konnten und die
Süßigkeiten abgeholt haben. Es war
eine spannende und besondere Begeg-
nung sowohl für die Kinder, als auch
für die Erzieherinnen.
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Ludwig-Uhland-Schule

Anmeldung der Schulanfänger
in die Grundschule
Die Anmeldung für alle Kinder, die im
Schuljahr 2017/2018 nach den gesetzli-
chen Bestimmungen schulpflichtig wer-
den, findet am
Montag, 20. März für die Ludwig-Uh-
land-Schule (inkl. Lindenschule),
Dienstag, 21. März für die Gartenschu-
le und die Ludwig-Uhland-Schule (inkl.
Lindenschule) statt.
Genaue Zeitangaben und Zimmernum-
mern sind aus den schriftlichen Einla-
dungen zu entnehmen. Diese sind zur
Schulanmeldung mitzubringen. Schul-
pflichtig werden alle Kinder, die bis zum
30. September 2017 das 6. Lebensjahr
vollendet haben. Kinder, die bis zum
30. Juni 2018 das 6. Lebensjahr voll-
enden, können auf schriftlichen Antrag
der Eltern aufgenommen werden.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten
können Kinder zu Beginn des neuen
Schuljahres vorzeitig in die Schule auf-
genommen werden, wenn sie die für
den Schulbesuch erforderliche geistige
und körperliche Reife besitzen.
Anträge auf Zurückstellungen und vor-
zeitige Einschulung werden durch das
Rektorat bearbeitet.
Es wird gebeten, die schulpflichtigen
Kinder bei der Schule anzumelden, von
welcher die „Einladung zur Schulan-
meldung“ zugestellt wurde. Zur Anmel-
dung muss das Kind persönlich vorge-
stellt und die Geburtsurkunde oder das
Familienstammbuch vorgelegt werden.
Vom Schulbesuch 2016/2017 zurück-
gestellte Kinder sind erneut persönlich
vorzustellen und anzumelden.
Im Falle eines Wohnungswechsels in
der Zeit zwischen Anmeldung und
Schuleintritt werden die Erziehungsbe-
rechtigten gebeten, ihre neue Anschrift
der Schule mitzuteilen, bei der die An-
meldung vorgenommen wurde.

Informationsnachmittag zur
Gemeinschaftsschule
Die Ludwig-Uhland-Schule ist seit dem
Schuljahr 2013/14 Gemeinschaftsschu-
le. Die Gemeinschaftsschule ist eine
völlig neue Schulform in Baden-Würt-
temberg. Großes Anliegen der Eltern-
schaft ist es, die Arbeitsweise einer
Gemeinschaftsschule kennen zu lernen.
Am Freitag, 24. März haben Sie die
Möglichkeit mit Lehrkräften, Elternver-
tretern und Schülern ins Gespräch zu
kommen. Außerdem können die Räum-
lichkeiten und das Schulhaus besichtigt
werden. Treffpunkt 14 Uhr in der Aula.
Termine zur Anmeldung:
Dienstag, 4. April, 8 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 16 Uhr;
Mittwoch, 5. April, 8 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 16 Uhr.

Robert-Bosch-Gymnasium

Informationsabend
Das Robert-Bosch-Gymnasium bietet
für die Eltern der diesjährigen Viert-
klässlerinnen und Viertklässler, die sich
für das Gymnasium als weiterführen-
de Schule interessieren, am Dienstag
14. März einen weiteren Elternabend
an. Dieser Abend stellt den Schultyp
Gymnasium und das RBG im Beson-
deren vor und ist gedacht für diejeni-
gen Eltern, die die Informationsabende
an den Grundschulen nicht besuchen
konnten oder noch weitergehende Fra-
gen haben, die dort nicht beantwortet
werden konnten. Der Beginn ist um
19.30 Uhr im Musiksaal des Robert-
Bosch-Gymnasiums, Höhenstraße 31.

Herzliche Einladung
zum Tag der offenen Tür
Am Donnerstag, 23. März, findet im
Robert-Bosch-Gymnasium ein Tag
der offenen Tür statt. Dort haben die
Grundschulkinder, die sich für ein Gym-
nasium interessieren, und ihre Eltern
die Möglichkeit, die Schule kennenzu-
lernen. Begrüßung und Auftakt finden
um 14 Uhr in der Aula des Robert-
Bosch-Gymnasiums, Höhenstraße 31,
statt. Anschließend können Schulhaus
und das Mensagebäude im Rahmen
einer Führung oder auf eigene Faust
besichtigt werden. Zahlreiche Klassen
bieten Unterricht zum Anschauen oder
Mitmachen an und informieren über
den Schultyp Gymnasium. Für das leib-
liche Wohl ist mit einem Kuchen– und
Getränkeverkauf ebenfalls gesorgt. Wer
erst später kommen kann oder möchte,
kann dies gerne tun. Das Ende der
Veranstaltung ist um 17 Uhr.

Anmeldetermine
zur Aufnahme in Klasse 5
Diejenigen Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen, die von der Grundschu-
le eine Bestätigung über den Besuch
der 4. Klasse erhalten haben, können
am Robert-Bosch-Gymnasium (Höhen-
str. 31, 1. Stock, Zimmer M 22) zu
folgenden Zeiten angemeldet werden:
Dienstag, 4. April, 7.30 bis 17 Uhr
Mittwoch, 5. April, 7.30 bis 15.30 Uhr
Am Robert-Bosch-Gymnasium begin-
nen alle Schülerinnen und Schüler in
Klasse 5 mit Englisch als erster Pflicht-
fremdsprache. Ab Klassenstufe 6 be-
ginnt die zweite Fremdsprache, wobei
die Wahl zwischen Französisch und
Latein besteht. Wenn für die Klassen-
stufen 8 – 10 keine dritte Pflichtfremd-
sprache gewählt wird, ist das Kind
im naturwissenschaftlichen Profil; es
erhält dann in den Klassenstufen 8 –
10 das Fach „Naturwissenschaft und
Technik (NwT)“ als weiteres Kernfach.
Wenn es sich jedoch für die dritte
Fremdsprache Spanisch entscheidet,
ist diese weiteres Kernfach im sprach-
lichen Profil.

Bei der Wahl von Latein als Fremd-
sprache kann das Latinum und das
Große Latinum erworben werden. Das
Angebot in den Fremdsprachen ist vom
Erreichen bestimmter Mindestgruppen-
größen abhängig. Ausführliche Informa-
tionsveranstaltungen im 2. Halbjahr der
Klasse 5 bzw. 7 helfen Eltern, Schüle-
rinnen und Schülern bei der richtigen
Wahl.
Breit ausgebaut sind Hausaufgaben-
betreuung und der Förderunterricht,
der von Klasse 5 bis 12 reicht. In den
Klassen 5 und 6 hat jede/r Kernfach-
lehrer/in eine Zusatzstunde für die indi-
viduelle Förderung der Kinder.
Außer den Pflichtfächern bietet das
Robert-Bosch-Gymnasium – je nach
Lehrerlage – in freiwilligen Arbeitsge-
meinschaften noch eine Menge von
Möglichkeiten zur Weiterbildung oder
Freizeitgestaltung an, z.B. Forscher-
werkstatt, Fußball, Basketball, Volley-
ball, Golf, Chor, Orchester, Big Band…
Außerdem bietet das Robert-Bosch-
Gymnasium als freiwilliges Angebot
eine Betreuung der Schülerinnen und
Schüler von Montag bis Donnerstag bis
15 Uhr an (offene Ganztagsschule).
Ein reger Schüleraustausch mit Part-
nerschulen in Frankreich, Großbritannien
und evtl. Spanien geben Schülerinnen
und Schülern des Robert-Bosch-Gym-
nasiums die Möglichkeit, mit Jugendli-
chen anderer Länder Kontakt zu pfle-
gen und deren Sprache zu üben.
Das Robert-Bosch-Gymnasium deckt
die Abschlüsse des allgemeinbildenden
Schulwesens bis zum Abitur – das zum
Studium aller Fächer berechtigt – ab.
Von den Eltern wird am Schulzent-
rum eine Mensa mitbetreut, die täglich
frisch gekochtes Essen anbietet.
Zur Anmeldung des Kindes bringen Sie
bitte die Bestätigung mit, die Sie von
Ihrer Grundschule erhalten haben, und
die Geburtsurkunde, Personalausweis
oder Reisepass! (Bei Scheidung/Tren-
nung ist ein Nachweis über das elterli-
che Sorgerecht erforderlich!)
Die Erziehungsberechtigten sollen ihr
Kind an der weiterführenden Schule
persönlich (nicht schriftlich) anmelden.
Anmelde-Formblätter können von der
Homepage der Schule www.robert-
bosch-gymnasium.de heruntergeladen
und bereits ausgefüllt zur Anmeldung
mitgebracht werden.
gez. Adolf (Oberstudiendirektor)

MÄRKTE

34. Kindersachen-
und Spielzeugbasar
Es ist wieder so weit! Der Kindersa-
chenmarkt Wendlingen e.V. veranstaltet
am Samstag, 4. März von 13-15 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte seinen Frühjahrs-
basar. Angeboten werden dieses Mal
gut erhaltene, gebrauchte Spielsachen
aller Art, Kinder- und Babybekleidung
fürs Frühjahr und den Sommer, Baby-
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Zubehör, Kinderwägen, Dreiräder, u.v.m.
(Keine Schuhe mehr!) Im Eingangsbe-
reich befindet sich ein Kuchenverkauf
der Johannes-Kepler-Realschule. Bitte
aus Platzgründen Kinderwagen oder
Buggy nicht mit in die Halle nehmen
sowie Taschen & Rucksäcke zu Hau-
se oder im Auto lassen. Alle Listen
sind bereits vergeben. Infos unter:
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de

WIRTSCHAFT
AKTUELL

Unternehmensnachfolge mit
Herz, Hand und Verstand
Die Nachfolgeplanung stellt für viele
Unternehmen eine große Herausforde-
rung dar. Fundierte Ideen und Tipps
dazu bietet das Bündnis Unterneh-
mensnachfolge beim kostenfreien Info-
Abend am 22. März in Esslingen.

Neben einer Vielzahl an rechtlichen,
steuerlichen und betriebswirtschaftli-
chen Aspekten gilt es auch die psy-
chologische Seite zu beachten. Es ist
daher verständlich, dass sich die meis-
ten Unternehmerinnen und Unterneh-
mer nur zögerlich mit dem Gedanken
an eine Abgabe ihres Lebenswerks be-
fassen. Dennoch ist eine rechtzeitige
Beschäftigung mit der Nachfolgepla-
nung von zentraler Bedeutung. Je frü-
her hier Weichen gestellt werden, desto
höher sind die Chancen für eine gelun-
gene Übergabe des Unternehmens in
jüngere Hände. Dabei stellen sich viele
Fragen, auf die es keine Standardant-
worten gibt:

• Wann und wie bereite ich meinen Be-
trieb auf die Nachfolge vor?

• Wie finde ich ein zur Übergabe an-
stehendes Unternehmen bzw. einen
geeigneten Nachfolger?

• Welche Übergabemodelle gibt es?
• Welche rechtlichen Aspekte sind zu

beachten?
• Wie kann die Übergabe finanziert

werden?

Beim kostenfreien Info-Abend am
22. März im Großen Sitzungssaal des
Landratsamts Esslingen liefern Bera-
tungsexperten sowie Betriebsübergeber
und -nachfolger fundierte Anregungen,
Ideen und Tipps.

Die Anmeldung erfolgt zentral über die
Handwerkskammer Region Stuttgart,
Jasmin Mang:
• online unter

www.hwk-stuttgart.de/nachfolge2017
• per E-Mail an

jasmin.mang@hwk-stuttgart.de
• telefonisch unter 0711 1657-264

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Schafhalterversammlung
Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Esslingen veranstaltet zusammen
mit dem Landratsamt Ludwigsburg,
Fachbereich Landwirtschaft - Tier-
zucht, auch in diesem Jahr wieder eine
Schafhalterversammlung. Die Schafhal-
terversammlung findet am Dienstag, 7.
März, 20 Uhr, in Bissingen an der Teck,
im Gasthof „Adler", statt. Auf dem
Programm stehen aktuelle Informatio-
nen zum gemeinsamen Antrag 2017,
aktuelles vom Schafherdengesundheits-
dienst und aus der Tierzucht.
Referenten sind Dr. Johann-Georg Wenz-
ler vom Landratsamt Ludwigsburg, Dr.
Daniela Bürstel vom Schafherdengesund-
heitsdienst, Alfons Gimper oder Anette
Wohlfahrt vom Schafzuchtverband und
Christian Kleiner vom Landwirtschaftsamt
des Landkreises Esslingen.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mittwoch, 15. März
um 11.15 Uhr an der Lauterschule und
gehen zum Mittagessen nach Köngen
in die "Ponderosa".
Bitte bis 8. März bei mir (Klaus Hufna-
gel) melden, damit ich die Teilnehmer-
zahl anmelden kann.

Jahrgang 1937/38
Wendlingen
Bitte beachten und weitersagen: der
Termin für unsere nächste Zusam-
menkunft im Schützenhaus in Köngen
musste vom 8. März auf den Mittwoch,
22. März ab 15 Uhr, verlegt werden.
Die Wanderer treffen sich um 14 Uhr
bei der Lauterbrücke Behrstraße.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Blutspendeaktion
Die erste Blutspendeaktion des DRK in
Unterensingen startet am Donnerstag,
16.3., Beginn 14.30 bis ca. 19.30 im Ude-
on in Unterensingen. Das DRK ruft alle
spendenfähigen Einwohner aus Unteren-
singen, Wendlingen, Unterboihingen, Bo-
delshofen und die Einwohner der Nach-

barorte dazu auf, diese Aktion durch eine
zahlreiche Teilnahme zu unterstützen.
Gerade jetzt werden die Blutkonserven-
bestände knapp und müssen dringend
ergänzt werden. Teilnehmen können alle
gesunden Personen ab 18 Jahren bis 71
Jahren, Erstspender bis 64 Jahre. Wie
immer sind Erstspender und Personen
mit selteneren Blutgruppen besonders
gefragt. Aber alle spendenwilligen Per-
sonen sind wie immer herzlich willkom-
men. Wissen Sie, dass viele Blutspender
oftmals auch zu Lebensrettern werden
können, z.B. bei Operationen oder durch
die Übertragung von Blutbestandsteilen?
Bitte kommen sie, helfen Sie, spenden
Sie! Zum Dank und als kleine Anerken-
nung erhält jede Spenderin und jeder
Spender zum Abschluss ein leckeres
Vesper aus der DRK Küche. Am meisten
jedoch belohnen sich die Spenderinnen
und Spender selbst, indem sie mit dem
guten Gefühl nach Hause gehen können,
etwas Gutes geleistet zu haben. Bitte
kommen Sie, helfen Sie und spenden
Sie. Herzlichen Dank.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Wintercafé im Vereinsheim und
Tauchroboter im Einsatz
Die DLRG lädt alle Interessierten am
Sonntag, 12.3. ab 14 Uhr herzlich ein,
zum gemütlichen Kaffeetrinken im Ver-
einsheim Speckweg oberhalb des Frei-
bads. Gern denkt man bei dem der-
zeitigen ungemütlichen Wetter an die
kommende Freibadsaison und kann
sich beim Blick auf die Liegewiesen
schon darauf freuen.
Ein besonderes Highlight erwartet alle
Besucher an diesem Nachmittag, der
Leiter und Mitglieder des Wasserret-
tungszugs werden im Schwimmerbe-
cken unseren neuen Tauchroboter vor-
führen und erklären wann und wo er
zum Einsatz kommt. Ein Blick hinter
die Kulissen unserer WRD-Station ist
ebenfalls vorgesehen.
Sollte es regnen, trotzen Sie dem Wet-
ter, denn es erwartet Sie ein schöner
Sonntagnachmittag in und am Freibad.

Förderverein Onser Saft e.V.

Sind Mosttrinker Naturschützer?
Ergebnis der Mostprämierung vom
11.2.
Sicher und auf jeden Fall sind es nette
und fröhliche Leute. So konnte man
es bei der siebten Mostprämierung
von Onser Saft dieses Mal wieder in
der Köngener Eintrachthalle erleben.
12 Moste wurden zur Verkostung ein-
gereicht, mit langjähriger Routine von
Werner Halm und Hans-Hermann Kel-
ler ausgeschenkt und nach dem Emp-
finden der kritischen Gäste beurteilt,
die Spanne reichte von 554 bis 331
von 800 möglichen Punkten. Die Be-
wertungsunterschiede der Plätze zwei
bis sechs waren äußerst gering, das
Rennen um den ersten Platz verlief
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ebenfalls knapp. Sieger wurde Wilhelm
Erz mit einem Most aus überwiegend
Äpfeln mit geringem Birnenanteil. Außer
der bereits überreichten Siegerurkun-
de erhält er einen Mostkrug mit den
„Onser Saft“-Äpfeln und der Aufschrift
„Beschder Moschd 2017“, wenn die
Farbe wieder mit dem Ton harmoniert.
Den zweiten Rang erreichte Ursula Bo-
ceck mit 516 Punkten und einem rei-
nen Birnenmost. Der dritte Platz ging
an Hermann Haußmann, ebenfalls mit
einem reinen Birnenmost, dafür gab es
513 Punkte.
Auch der Zwiebelkuchen und das
Backhausbrot von Marianne Veil wa-
ren wieder gekonnt spitze und die
Schmalzbrote von Uschi Koch, die
sich auch noch um die Gestaltung der
Räumlichkeiten sehr verdient gemacht
hat, ebenso. Vielen Dank an alle Mit-
wirkenden.
Einstimmig wurde beschlossen, die
gut gelungene Mostprämierung auch
im nächsten Jahr wieder durchzufüh-
ren, vielleicht mit weiteren Mosten und
Gästen?

Baumschnittkurs am 18.2.
Auch in diesem Jahr veranstaltete die
NABU-Ortsgruppe Köngen-Wendlingen
gemeinsam mit der Lokalen Agenda und
dem Verein Onser Saft in den Reute-
wiesen in Köngen einen Schnittkurs an
Streuobstbäumen. Er wurde dieses Mal
vom LOGL-geprüften Obst- und Gar-
tenfachwart Friedrich Pfleghar gehalten.
Vor der praktischen Übung kam erst
einmal Theorie, die mit einfachen Zeich-
nungen veranschaulicht wurde. Danach
wurden zwei Bäume bearbeitet (die es
nötig hatten) und jeder einzelne Schritt
und Schnitt klar und informativ bespro-
chen, so konnte er sein Wissen und
sein Können auch wirksam vermitteln.
Ein herzliches Dankeschön an Friedrich
Pfleghar und an die Veranstalter.

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 16.3., 19 Uhr, findet
unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung im Musikerheim in Wendlingen,
Austraße 101 statt. Wir freuen uns auf
Ihre Teilnahme.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes

2.1 Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden
2.2 Kassenbericht
2.3 Bericht der Kassenprüfer
2.4 Aussprache zu den Berichten

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen

4.1 Ernennen eines Wahlleiters
4.2 Wahl des 2. Vorsitzenden, Wahl

des Kassenwarts, Wahl des
Schriftführers, Wahl von 2 Bei-
sitzern

4.3 Bestätigung/Ernennung der
Kassenprüfer

5. Filmvortrag
5.1 NABU-Gruppe Köngen-Wendlin-

gen Artenschutzgruppe 40 Jah-
re Steinkauz

6. Anträge und Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung
müssen bis spätestens 7.3. beim 1.
Vorsitzenden, Klaus Grüdl eingereicht
werden.
Wir laden Sie, Ihre Freunde und Be-
kannten ganz herzlich zu unserer Mit-
gliederversammlung ein und bitten um
vollzähliges Erscheinen.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Männerchor

Probe
Der Männerchor der Eintracht probt
unter der Leitung von Helmut Grübel
immer freitags um 19.30 Uhr im 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Unterstützen Sie den Männerchor mit
Ihrer Stimme.

Keine Probe
Am Freitag, 3.3. findet keine Probe
statt.

Junger Chor Acappella

Probe
Der junge Chor Acapella trifft sich un-
ter der Leitung von Helmut Grübel im-
mer montags um 19.30 Uhr, 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Pop, Musical, lustig arrangierte Volks-
lieder, Gospel... hier ist für jeden was
dabei. Schauen/hören Sie unverbindlich
doch mal rein!

www.eintracht-unterboihingen.de

Gesundheitssport
Baden-Württemberg
Reha Sport
Ortsgruppe Wendlingen
Gesundheitssport Baden-Württem-
berg e. V REHA-SPORT Ortsgruppe
Wendlingen:

Alltagsbeschwer-
den werden ver-
mindert und
krankheitsbeding-
ten Folgeschäden
kann entgegenge-
wirkt werden. Das
Risiko, an Folge-
erkrankungen zu
erleiden, sinkt.
Das Risiko für das
Auftreten von Fol-
geschäden wird

vermindert. Vorrangiges Ziel des Reha-
Sports ist es, die Gesundheit zu stär-
ken und regelmäßige Sportübungen zu
absolvieren.
Sport, Training, Bewegung – die posi-
tiven Auswirkungen auf Körper, Geist
und Seele sind unbestritten. Unser Ziel
ist es, alle Menschen, insbesondere

mit Funktions-, Belastungs- und Aktivi-
tätseinschränkungen, zum langfristigen
und eigenverantwortlichen Sporttreiben
zu motivieren. Beim Rehabilitations-
sport wird mithilfe des Sports versucht,
den Teilnehmern eine umfassende und
schnelle Wiedereingliederung ins beruf-
liche und persönliche Umfeld zu er-
möglichen.
Auch im Februar und März haben
wir unser REHA-SPORT-Kursangebot
um einige zusätzliche Abendkurse
erweitern. Bevor Sie bei uns begin-
nen, bieten wir Ihnen einen Termin zur
Beratung in unserer REHA-SPORT-
Sprechstunde an, um den für Sie am
besten geeigneten Kurs zu finden. Eine
Probeteilnahme an unseren Kursen ist
jederzeit möglich.
Praxis für Physiotherapie und Reha-
Sport Karin Seiler
Ulmer Straße 3 / Ärztehaus 3. OG
0 70 24 – 46 66 88
wendlingen@seiler-physiotherapie.de

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
De Nui ond d´r Alt
Gerne möchte ich Ihnen die kreati-
ven Köpfe der Pressearbeit vorstellen.
Seit Jahren schreibt Gert Weyhmüller
Berichte für die monatlich erscheinen-
de Zeitschrift Trialsport. Sein Fachge-
biet ist das Seniorentrial und die Süd
Classic Wettbewerbe – da er auf den
meisten Turnieren selber am Start ist,
gibt es immer tolle Berichte mit einem
Augenzwinkern.
Neu im Ausschuss als Schriftführe-
rin und Presse bin ich, Nadja Zim-
mermann. Schon seit einem Jahr darf
ich Berichte über den Verein und die
Baden Württembergischen Jugendtrial-
meisterschaften schreiben. Meine Be-
richte erscheinen immer in den Lokalen
Mitteilungsblättern und ab und zu auch
in den Tageszeitungen.
Wir beide freuen uns, Sie auch dieses
Jahr mit unseren Beiträgen zu begeis-
tern.
Alle Berichte gibt es auch online unter:
www.msc-koengen-wendlingen.de
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Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Erfolgreicher Nelaufasching
Wie jedes Jahr veranstaltete der Mu-
sikverein Unterboihingen am „Schmot-
ziga Doschdig“ seinen traditionellen
Nelau-Fasching in der Rathaus Tiefga-
rage. Nachdem die Nelau-Hexen das
Rathaus gestürmt hatten, wurde das
Narrengericht und der Hexentanz auf
dem Marktplatz ausgetragen. Anschlie-
ßend ging es dann in die Tiefgarage.
Dort heizten die ebenfalls kostümierten
Musikerinnen und Musiker des MVU
den zahlreichen närrischen Besuchern
mit fetziger Partymusik ordentlich ein.
Ein besonderes Highlight war, wie auch
im Jahr zuvor, die Mitwirkung unseres
Bürgermeisters Steffen Weigel.
Für das leibliche Wohl war wie im-
mer bestens gesorgt. Der Musikverein
Unterboihingen bedankt sich bei allen
Besuchern sowie bei allen Helfern.

Musikverein
Wendlingen
e.V.
Frühstücksangebot
Wer am Sonntag, 5.3. den Tag mit ei-
nem ausgiebigen Frühstück starten will,
ist im Musikerheim genau richtig auf-
gehoben. Begrüßt wird jeder Gast mit
einem Glas Sekt. Zur Auswahl stehen
neben Rührei mit Speck auch selbstge-
machter Hefezopf, diverse Brotauftstri-
che sowie Obst und Gemüse. Egal ob
deftig oder süß, für jeden (Frühstücks-)
Geschmack wird gesorgt. Die Preise
pro Person betragen ab 9 Jahren 9 €,
Kinder bis 8 Jahre können für 7,50 €
schlemmen so viel sie können. Reser-
vierungen sind bis 3.3. unter der Emai-
ladresse aktionen@musikverein-wend-
lingen.de oder telefonisch unter 0711
91284983 möglich. Für musikalische
Unterhaltung während der Aktion sorgt
in diesem Jahr das Saxophonensemble
„4Sax“. Auf zahlreiche Gäste freut sich
Ihr Musikverein Wendlingen.

NABU Köngen-
Wendlingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
– Mitgliederversammlung
Am Freitag, 24.3., 19.30 Uhr findet un-
sere diesjährige Mitgliederversammlung
im Albvereinsheim in Köngen statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder und
Freunde der NABU–Gruppe Köngen–
Wendlingen herzlich ein.
Als Tagesordnung sind folgende Punkte
vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes

des Kassiers
der Kassenprüfer
des Jugendleiters
der Artenschutzgruppe Steinkauz

3. Entlastungen
4. Wahlen: Sprecher–Team (Vorstand)

Ausschuss
Kassenprüfer

5. Verschiedenes, Aussprache
6. Bildvortrag zum Vogel des Jahres

2017, „Der Waldkauz“
Über eine zahlreiche Beteiligung an der
Jahreshauptversammlung würden wir
uns freuen.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wandern

Abendwanderung Lindenhöfe
Am Samstag, 4.3. treffen wir uns um
16 Uhr am Rathaus in Wendlingen am
Neckar.
Wir laufen dann gemeinsam über Kön-
gen zu den Lindenhöfen in Unterensin-
gen um dort einzukehren.
Gäste sind immer herzlich willkommen.
LILLI, Tel. 53555

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Frauenschnittkurs
Am 11.3., 13.30 Uhr
Treffpunkt: Mittelstraße 18
bei Fam. Beck
Zum Frauenschnittkurs lädt der OGV
Wendlingen herzlich ein. Gezeigt wer-
den fachgerechte Schnittmaßnahmen
an verschiedenen Obstbäumen im
Hausgarten der Familie Beck. Unter
der Leitung von Fachwart Ralf Mayer.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Jahresausflug am 20.5.
Unser diesjähriger Ausflug führt uns
nicht wie angekündigt ins Allgäu. Aus
organisatorischen Gründen haben wir
das Ziel geändert. Die Reise geht in
den Schwarzwald. Dort fahren wir mit
der Sauschwänzlebahn von Blumberg
nach Weizen. Am Nachmittag besu-
chen wir noch in Feldberg-Bärental den
“Gscheiten-Beck“. Wer sich angemeldet
hat und hier nicht teilnehmen will, ruft
bitte an unter Tel. 52494/Baumgarten.
Wir nehmen auch noch Anmeldungen
entgegen. Weitere Infos auch im Inter-
net unter www.ogv-wendlingen.de

Radsportverein
Wendlingen e.V.
Vorschau März
7.3. Nachmittagswanderung,
14 Uhr, Lauterschule
11.3. Radball Schüler A U15,
15 Uhr, Sporthalle Im Speck
11.3. Radball Landesliga,
18 Uhr, Sporthalle Im Speck
18.3. Radball Verbandsliga,
18 Uhr, Sporthalle Im Speck

21.3. Nachmittagswanderung Saisonab-
schluss, 14 Uhr, Lauterschule
25.3. Sicherheitsfahrtraining,
9.30 Uhr, Parkplatz Halle im Speck
25.3. Radball Bezirksliga,
18 Uhr, Sporthalle Im Speck

Ausblick April/Mai
1.4. Radbasar Sporthalle Im Grund
13.5. Schrottsammlung

Abt. Radball

Vorschau
Samstag 4.3.: 2. Bundesliga in Kemnat
14 Uhr

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Reha-Sport
Ob Rückenschule
oder Wirbelsäulen-
gymnastik - set-
zen Sie in unseren
Kursen auf die drei
Faktoren Gesund-
heit, Wohlbefinden
und Prävention.
Unser Kurspro-

gramm bietet eine Vielzahl interessan-
ter Möglichkeiten:

Pilates-Kurse
Auch Pilates-Methode genannt, ist ein
systematisches Ganzkörpertraining zur
Kräftigung der Muskulatur, primär der
Beckenboden-, Bauch- und Rücken-
muskulatur. Pilates kann auf der Matte
und an speziell entwickelten Geräten
stattfinden.

Atem- und Beckenbodengymnatik
Richtiges Atmen fördert die Heiliung
und das Wohlbefinden.
Durch gezielte Atemgymnastik stärken
Sie ihre Atemmuskulatur und erhöhen
ihre Atemleistung.
Beckenboden-Übungen dienen zur
Kräftigung des Beckens und des unte-
ren Rückens.
Regelmäßige Beckenbodengymnatik ist
wichtig um Inkontinenz vorzubeugen
oder diese zu behandeln.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist jeder-
zeit möglich!

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Einladung zur Stadtführung in Leonberg
Der Schwäbische Albverein macht am
Sonntag, 26.3. eine eineinhalbstündige
Stadtführung in Leonberg. Treffpunkt
ist um 12.15 Uhr und die Abfahrt mit
der S-Bahn am Wendlinger Bahnhof
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um 12.29 Uhr. Ab S-Bahnhof Leonberg
geht es in die Altstadt, am Marktbrun-
nen auf dem Marktplatz startet die Füh-
rung. Bei der Stadtführung erläutert der
Stadtführer Herr Jenner die Geschichte
der historischen Altstadt von Leonberg.
(Gegründet 1248 durch Graf Ulrich v.
Württemberg) Rückkehr um ca. 17 Uhr.
Zu dieser Führung ist Ihre Anmeldung
nötig. Rainer Pluschys nimmt bis zum
12.3., unter Tel. 7082 diese entgegen.
Alle Mitglieder des Vereins sind herz-
lich eingeladen an dieser interessanten
Stadtführung teilzunehmen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Mundartfestival
Am Freitag, 21.4. findet in der Lieder-
halle Stuttgart das diesjährige Mundart-
festival statt. Mit Wolfgang Wulz (Meis-
ter der schwäbischen Anekdote);
HeiliXblechle (unterhaltsame Musik von
früher bis heute) und Harald Hurst
(badischer Schriftsteller und Vortrags-
künstler)
Eintritt 12 €, Saalöffnung 18 Uhr, Be-
ginn 19 Uhr
Abfahrt: 17.29 Uhr mit der S-Bahn,
verbindliche Anmeldung bis zum 19.3.
bei Elfriede Grünenwald (Tel. 929869).

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19
bis 20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de er-
reichbar oder per Kontaktformular auf
unserer neuen Homepage unter www.
skizunft-wendlingen.de. Hier kann man
sich auch zu all unseren Kursen und
Ausfahrten anmelden und informieren.

Snowschoolday 2017
Von Freitag bis Sonntag letzter Woche
war die Skischule nach vielen Wochen-
enden für den Verein dieses Mal in pri-
vater Sache unterwegs. Wobei - nicht
ganz nur zum Vergnügen! Skischule
goes SSD.
Das hieß für 20 unserer Skilehrer Frei-
tagabend Anreise nach Bad Hindelang
und dann ein gemütlicher Abend zur
Einstimmung.
Am Samstag ging es ziemlich früh zur
Sache. Unser Dachverband SSV, der
Schwäbische Skiverband veranstaltete
zum dritten Mal den Snowschoolday
für alle Skischulen im Verband. Work-
shops, Trainings und Kurse in den ver-
schiedensten Disziplinen und mit den
unterschiedlichsten Schwerpunkten

wurden angeboten. Unsere Skilehrer
haben sich u.a. beim Techniktraining,
in Lawinenkursen, Boardercross, Slo-
pestyle und Telemark noch weiter fit
machen lassen. Unterricht im Schnee
auf hohem Niveau und für viele einiges
Neues.
Am Samstagabend stand Teil 2 des
SSD an. Après-Ski-Party mit 400 ande-
ren Skilehrern. Apres-Ski vom Feinsten,
alte Bekannte treffen und abfeiern. Al-
les andere, ...
Am Sonntag fiel es den meisten doch
recht schwer, auf die Bretter zu kom-
men. Trotzdem hatten die meisten
noch einen tollen Skitag. Und einige
hatten noch Training für bevorstehende
Lehrgänge.

Sonnenskilauf
Mit der Sonne um die Wette strahlen
- glitzernde Schneekristalle, strahlend
blauer Himmel und die Sonnenstrahlen
wärmen das Gesicht – das ist Sonnen-
skilauf pur.
Dafür geht’s am Samstag, 18.3. ins
größte Skigebiet im Bregenzerwald,
das wunderschöne Mellau-Damüls. Mit
29 modernen Seilbahnen und 109 herr-
lichen Pistenkilometern bietet es Win-
tersportgenuss für Skizwerge, Genuss-
fahrer und sportliche Fahrer.
Die Anreise erfolgt bequem im moder-
nen Reisebus. Die Rückfahrt ist ge-
gen 16/17 Uhr. Nicht-Skifahrer können
Winterwanderwege und Langläufer die
Höhenloipen nutzen.
Privatkurse sind auf Anfrage möglich.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 4. und 5.3.:
Gabriela Papp, Katrin Melchinger, Lea
Alisa Tertel, Annette Ruppricht, Sabine
Puchta, Sabine Mundinger, Silke Heer,
Nicole Bosch

Kontaktgruppe -
Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.

Das nächste Treffen findet am Freitag,
10. März, 15 bis 17 Uhr in der Sozial-
station, Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Abt. Tischtennis

Damen Bezirksklasse
TSV Wendlingen –
TTF Neckartenzlingen 8:2
Gut erholt zeigten sich unsere Damen
nach der ersten Saisonniederlage am
vergangenen Wochenende.
Im Spiel gegen die Gegnerinnen vom
Tabellendritten TTF Neckartenzlingen
erspielte man sich am Ende einen
überzeugenden 8:2 Sieg. Nach den
beiden Doppelsiegen zu Beginn der
Partie, konnten auch alle Spielerinnen
in ihren Einzelspielen punkten. Mit die-
sem Sieg kann unseren Damen der 2.
Tabellenplatz nicht mehr genommen
werden.
Es spielten: Renata Krawczyk (2); Linda
Kirsamer (1); Lena Kirsamer (2), Victoria
Graf (1)
Doppel: Renata Krawczyk / Linda Kir-
samer (1); Lena Kirsamer / Victoria
Graf (1)

Verbandsliga Herren
TSV Wendlingen – TSV Kuppingen 1:9
Gegen die Herrenberger Vorstäd-
ter musste sich das Lauterteam mit
1:9 geschlagen geben. Die erwartete
Niederlage ist dem Spielverlauf nach
etwas zu hoch ausgefallen. Das Lau-
terteam musste kurzfristig neben Domi-
nik Goll auch den erkrankten Markus
Schlichter ersetzen. Stefan Jeschke
und Heiko Russek rückten dafür in die
Mannschaft auf. Die Kuppinger sind
einer der beiden Aufstiegsfavoriten in
der Verbandsliga. Sie haben mit den
3 Serben Nemanja Ignjatov, Bojan Ve-
selinovic und Goran Kocic absolute
Ausnahmekönner in ihren Reihen. Die
Lauterstädter machten gegen den ho-
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hen Favoriten ein gutes Spiel, konnten
die Niederlage jedoch nicht vermeiden.
Den Ehrenpunkt erzielte Stefan Frasch
in einer super Partie gegen Bojan Ve-
selinovic.
Jetzt kann man nur hoffen, dass man
in den restlichen Spielen immer mit
einer kompletten Mannschaft antreten
kann.
Das Aufgebot: Stefan Frasch, Christian
Leopold, Benny Hirsch, Philipp Löchel,
Stefan Jeschke u. Heiko Russek

Landesliga Herren
TTV Zell -TSV Wendlingen II 9:2
Mit einem stark geschwächten Aufge-
bot musste die Zweite beim TTV Zell
antreten. So kam die hohe 9:2 Nie-
derlage nicht unerwartet, zumal der
verletzte Kapitän Markus Zaiser seine
Spiele kampflos abgeben musste. Die
Ehrenpunkte erzielte das Doppel Bo-
kor/Guncic gegen J. Palm/Werle, sowie
Roland Bokor der im Spitzeneinzel mit
einer starken Leistung seinen Kontra-
henten Rene Werle besiegen konnte.
Das Aufgebot: Roland Bokor, Markus
Zaiser, Mihael Guncic, Hans Göttel, Mi-
chael Gruber, Freddy Wannenwetsch.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

TSV Ötlingen – TVU 5:2
Das Fehlen zahlreicher Stammkräfte
mag zwar eine Erklärung sein, aber
keine Entschuldigung für den vor allem
im zweiten Abschnitt völlig indiskutab-
len Auftritt der Rotweißen in Ötlingen.
Dabei begann die Partie für die Gäs-
te ganz gut. Jascha Kammer brachte
den TVU in Führung, den zwischen-
zeitlichen Rückstand konnte Sebastian
Beck noch zum 2:2 ausgleichen.
Nach dem Seitenwechsel verlor der
TVU aber zusehens die spielerische Li-
nie und hatte den Gastgebern schließ-
lich nichts mehr entgegenzusetzen.
Zum letzten Test ging es am Diens-
tag dieser Woche zum A-Ligisten TSV
Berkheim
Vorschau: Am kommenden Sonntag,
5.3. wird es wieder ernst. Um 15 Uhr
gastiert mit dem TSV Sielmingen der
aktuelle Tabellenführer auf dem Sport-
gelände am Neckar. Unser Team hofft
auf zahlreiche Unterstützung.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltag
4.3. Herren 2, Neckarsporthalle Nürtin-
gen, Spielbeginn 14 Uhr

Herren 2
Nach dem erfolgreichen Auswärtsspiel
gegen Esslingen laden die Bezirksliga-
volleyballer der SG Herren 2 zum letz-
ten Heimspieltag der Saison ein. Am
Samstag geht es ab 14 Uhr in der
Neckar-Realschulhalle in Nürtingen ge-
gen die Volleyballer aus Leinfelden und

Botnang. Um noch Chancen auf Platz
2 zu haben, müssen beide Spiele ge-
wonnen werden. Das Team würde sich
über lautstarke Unterstützung freuen.
Für Speis und Trank wird gesorgt.

Abt. Jedermannsport

Zumba – Kurs
Der Kurs geht nach den Osterferien
weiter.
Kursleiterin ist Melanie Holzer.
Der Start ist nach den Osterferien am
Mittwoch, 26.4., und geht 12 Einheiten
bis zu den Sommerferien.
Der Kursort ist der Gymnastikraum der
Sporthalle Gartenschule.
Der Termin ist immer mittwochs, 18.30
bis 19.30 Uhr.
Die Kursgebühr für Mitglieder beträgt
42€, für Nichtmitglieder 60€.
Anmeldungen bitte an die Geschäfts-
stelle des TVU, Höhenstr. 69 b, Tel.
52020

Fitnesskurs
Im Kraftraum der Sporthalle Garten-
schule.
Neu ist im Programm eine 20 minütige
gemeinsame Aufwärmung und Kräfti-
gung.
Kursleiterin ist Tanja Westermayer.
Der Kursstart ist nach den Osterferi-
en am Donnerstag, 27.4., und geht 12
Einheiten bis zu den Sommerferien.
Kurszeit ist immer donnertags 18 bis
19.30 Uhr.
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder
40€, für Nichtmitglieder 75€.
Anmeldungen, wie immer, über die Ge-
schäftsstelle des TVU.
„Die Teilnahme am Trainingsbetrieb der
Abteilungen des TV Unterboihingen er-
folgt für Nichtmitglieder auf eigene Ge-
fahr und unter Ausschluss der Haftung
des Turnvereins Unterboihingen e.V.
soweit diesem bzw. seinen Mitgliedern
und Erfüllungsgehilfen nicht Vorsatz
oder grobe Fahrlässigkeit zu Lasten zu
legen ist.“

Abt. Tischtennis

Damen Verbanbsklasse
SV Westgartshausen -
TV Unterboihingen 8:4
Gegen den Tabellenvierten lag maximal
ein 7:5 drin, hätte Monika Braun ihren
5. Satz für sich entscheiden können.
Trotzdem war es eine beachtliche Leis-
tung von Ersatzfrau Marina Benz, die 2
ihrer 3 Einzelspiele gewann und damit
mit Simone Schüle gleichzog. Es spiel-
ten Simone Schüle (2), Monika Braun,
Marina Benz (2), Stefanie Benz, sowie
die Doppel Braun/M.Benz, Schüle/S.
Benz.
TURA Untermünkheim -
TV Unterboihingen 8:2
Auch das Sonntagsspiel bestritten die
TVU-Damen in der gleichen Aufstel-
lung gegen den Tabellenführer. Auch
hier konnten Simone Schüle und Ma-
rina Benz die 2 Ehrenpunkte für den
TVU einfahren. Es spielten Simone
Schüle (1), Monika Braun, Marina Benz

(1), Stefanie Benz, sowie die Doppel
Schüle/S.Benz, Braun/M.Benz.

Herren Bezirksklasse
TV Unterboihingen - SV Aichtal II 9:2
Keine Mühe hatten die TVU-Herren ge-
gen das Tabellenschlusslicht aus dem
Aichtal, obwohl das TVU-Spitzendoppel
Roth/A.Braun die Gäste ziehen lassen
musste. Es spielten Gabor Roth (2),
Alexander Braun (2), Rainer Braun (1),
Ralph Rippl (1), Matthias Großmann
(1), Günter Richter, sowie die Doppel
R.Braun/Großmann (1), Roth/A.Braun,
Rippl/Richter (1).

Weitere Ergebnisse:
Damen Kreisliga: TSV Bissingen II -
TV Unterboihingen II 6:8
Herren Kreisklasse D: TSV Ohmden -
TV Unterboihingen IV 6:8

Abt. Jugendtischtennis

Training für GrundschülerInnen
Nach den Faschingsferien beginnt frei-
tags von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr ein
offenes Training für alle Grundschüle-
rInnen, bei dem vor allem der Spaß
im Vordergrund steht. Wer Tischtennis
mal ausprobieren will, darf gerne vor-
beikommen.
Das Training findet in der Sporthalle
Gartenschule statt.

Lauftreff Wendlingen

Zeitumstellung des Lauf- und Walking-
treffs mit dem DLV-Qualitätssiegel
„Sehr gut“
Der Wendlinger Lauf- und Walking-
treff passt seine sportlichen Aktivitäten
der helleren Jahreszeit an und beginnt
grundsätzlich eine Stunde später.
Treffpunkt für das Laufen, Walking und
Nordic Walking ist der Parkplatz Lehm-
grüble oberhalb des Freibads Wendlin-
gen. Der Samstagstermin, an dem wir
uns zur Teilnahme an allen 3 Sportar-
ten treffen, wird ab dem 4.3. auf 16.30
Uhr verlegt.
Die Nordic Walker beginnen mittwochs
ab 29.3. um 18 Uhr.
Die Walker starten erstmals am Mitt-
woch, 1.3. um 16.30 Uhr.
Unabhängig davon wird der Montag-
termin um 8.30 Uhr weiter beibehalten.
Jedermann ist eingeladen, an diesen
gesunden Sportarten teilzunehmen.
Auch Neu- oder Wiedereinsteiger sind
am Samstagtermin herzlich willkommen,
wobei für Ungeübte eine vorherige ärzt-
liche Konsultation empfohlen wird.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten
Absage Kindernachmittag
Der für den 11.3. geplante Kindernach-
mittag zum Weltgebetstag muss leider
ausfallen.
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„Die Reformation in Württemberg,
Johannes Brenz und sein Wirken“
Unter diesem Thema wird herzlich
eingeladen zur Nachmittagsakademie,
am Montag, 6.3., von 15 bis 17 Uhr
im Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17,
Nürtingen.
Referent: Manfred Bittighofer, Pfarrer
i.R. Weisach i.T..
Die Reformation in Württemberg ist
ohne das Wirken und den Einfluss
von Johannes Brenz nicht denkbar. In
einer politisch unsicheren Zeit ist es
erstaunlich, wie Johannes Brenz be-
harrlich seinen Weg ging und seiner
„reformatorischen Überzeugung“ treu
blieb. Vom Rat der Freien Reichs-
stadt Schwäbisch Hall wurde Johannes
Brenz 1522 als „Praedicant“ (Prediger)
an die St. Michaelskirche berufen; dort
führte er „behutsam“ die Reformation
ein. 1552 holte Herzog Christoph Jo-
hannes Brenz als „Rat für kirchliche
Angelegenheiten“ in die Regierung.
Gleichzeitig wurde er Stiftspropst an
der Stuttgarter Stiftskirche. Johannes
Brenz hat bleibende Bedeutung für die
Württembergische Landeskirche.
Freuen Sie sich auf einen spannenden
Nachmittag.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben (inkl.
Kaffee/Tee und Gebäck).
Veranstalter: Ev. Kirchenbezirk Nürtin-
gen und Ev. Bildungswerk Esslingen.

Frühlingsbasar des Bastelkreises
Am Samstag, 18.3., von 14 bis 17 Uhr
findet diese Veranstaltung im Evangeli-
schen Gemeindehaus, Kirchheimer Str.
1 (frühere Lauterschule), statt.
Von den Frauen mit Sorgfalt ausge-
schmückte Türkränze, Gestecke und
Osterdekorationen werden die Besucher
in ihrer Vielfalt überraschen. Kinder-
und Damenschürzen, Kuchentaschen,
Taschen statt Plastikbeutel, sowie Tier-
kissen, sind im Angebot. Auch dürfen
die beliebten Socken nicht fehlen. Die
mit Phantasie gestrickten und gefüt-
terten Taschen sind eine Besonderheit.
Am beliebten Kuchenbuffet werden
wieder selbstgebackene Kuchen zum
Mitnehmen bereitgehalten. Um dieses
reichhaltig bestücken zu können, bit-
ten wir um Kuchenspenden, die gerne
zwischen 12 und 14 Uhr entgegenge-
nommen werden.
Der Erlös der Veranstaltung wird wie
in der Vergangenheit wieder sozialen
Einrichtungen zugutekommen.
Aus dem Erlös des letztjährigen Ad-
ventsbasars erhielten der „Posaunen-
chor“ und die „Kinderchöre“ unserer
Kirchengemeinde für ihre wichtige Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen so-
wie für Reparaturen ihrer Instrumente
eine Spende. Der Verein „Frauen helfen
Frauen – Frauenhaus Kirchheim“ wurde
auch bedacht.
Die Frauen des Bastelkreises freuen
sich über einen regen Besuch und la-
den herzlich zu der Veranstaltung ein.

Weltgebetstag
Am Freitag, 3.3., ist Weltgebetstag. Die
Liturgie stammt in diesem Jahr von
den Philippinen und steht unter dem
Motto „Was ist denn fair?“.
In Wendlingen am Neckar findet der
Gottesdienst um 19.30 Uhr in der Eu-
sebiuskirche (Im Städtle 6) statt. An-
schließend gemütliches Beisammen-
sein.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Freitag, 3.3.
19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebet-
stag (Biedenbach)

Sonntag, 5.3., Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und
Lutherlied EG 362 „Eine feste Burg ist
unser Gott“ (Wannenwetsch)

Johanneskirche

Nächster Gottesdienst:

Sonntag, 26.3., Lätare
9.30 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt „Bau-
projekt Gemeindezentrum“.

Aktuell

Gottesdienst zum Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum ökumenisch
verantworteten Gottesdienst zum Welt-
gebetstag am Freitag, 3.3., 19.30 Uhr
in der Eusebiuskirche. Die Liturgie
stammt dieses Jahr von den Philippi-
nen und steht unter dem Motto „Was
ist denn fair?“. Im Anschluss an den
Gottesdienst ist in der Kirche bei Ge-
tränken und Gebäck noch Gelegenheit
zur Begegnung.

Absage Kindernachmittag
Der für den 11.3. geplante Kindernach-
mittag zum Weltgebetstag muss leider
ausfallen.

Montag, 6.3.
18-19 Uhr Sprechstunde Unterstüt-
zungsfonds „Senfkorn“, Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str. 1

Dienstag, 7.3.
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Samstag, 11.3.
8.45 Uhr Frauenfrühstück
„Katharina von Bora – Die Lutherin“
Alle Welt redet von Martin Luther in
diesem Jubiläumsjahr. Aber was wissen
wir über die „Frau an seiner Seite“?
Martin Luther nannte sie respektvoll
„mein Herr Käthe“ und „mein herzliebes
Ehegemahl“. Katharina, früher Ordens-
schwester, Mutter von sechs eigenen
und vierzehn Waisenkindern, betrieb
Landwirtschaft und Viehzucht und brau-
te auch Bier. In Zeiten der Pest führte
sie ein Hospiz, in dem sie mit anderen
Frauen Kranke pflegte. Ihr großes Orga-
nisationstalent zeigte sich vor allem bei
der täglichen Verköstigung der vielen
Studenten und Gäste Luthers.
Christa Schimpf wird uns Katharina Lu-
ther, eine selbstbewusste Frau des Mit-
telalters beim Frauenfrühstück am Sams-
tag, 11.3. um 8.45 Uhr im Katholischen
Gemeindezentrum Wendlingen-Unterboi-
hingen, Bürgerstr. 4 näherbringen.
Zum Auftakt des Morgens erwartet Sie
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet. Mu-
sik, Singen und Referat schließen sich
an. Kostenbeitrag 7 €. Um gut kalku-
lieren zu können, bitten wir um Anmel-
dung bis Mittwoch, 8.3. im Pfarramt
Im Städtle, zu den Bürozeiten Mo-Fr 9
bis 12 Uhr unter Tel. 7220 oder E-Mail:
pfarramt.nord@evkwn.de
Das Team des Frauenfrühstücks Wend-
lingen verabschiedet sich hiermit, nach
22 Jahren, von ihren treuen Besuche-
rinnen und lädt sie herzlich ein zu die-
ser, unserer letzten Veranstaltung.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelpupser“
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 6.3.17.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Leopard“,
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor „Kleine Spatzen“
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
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17.30 Uhr Kinderchor „Große Spatzen“
(1.-2. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe „Luchse“,
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Martin Frey, nächster Termin: 14.3.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 7.3.

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17-18.30 Uhr Sprechstunde „LiSa“ -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
22.3., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (3.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 9.3., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Schneeeu-
le“. Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Füchse“
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppinger
und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit
krankgeschrieben. Deshalb hat der Kir-
chengemeinderat entschieden, dass bis
auf Weiteres Gottesdienste entweder in

der Eusebiuskirche oder der Johannes-
kirche stattfinden. Pfarrerin Ute Bieden-
bach und Pfarrer Stefan Wannenwetsch
übernehmen Vertretungsdienste wie
Konfirmandenunterricht, Geburtstagsbe-
suche, Bestattungen, Andachten usw.

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.
Am 10.3. wegen Urlaubs keine Sprech-
zeiten. Bitte beachten.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 12.3., Reminiszere
10.45 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 3.3.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
19 Uhr ökum. Gottesdienst zum Welt-
gebetstag im evang. Gemeindehaus in
Oberboihingen.
19.15 Uhr Einsingen zum Weltgebets-
tagsgottesdienst in der evang. Eusebi-
uskirche.
19.30 Uhr ökum. Gottesdienst zum
Weltgebetstag in der evang. Eusebi-
uskirche.

Samstag, 4.3.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 1. Fas-
tensonntag in St. Kolumban.

Sonntag, 5.3., 1. Fastensonntag
9 Uhr Eucharistiefeier und Kindergot-
tesdienst Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, Kindergottesdienst im Gemein-
dezentrum im Assisisaal.
10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kinder-
gottesdienst Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst im
Gemeindehaus.
14 Uhr Taufe von Sophia Marrocchella,
Alina Sofia Espada Ferraro und Fynn
Sondowsky in St. Kolumban.

Dienstag, 7.3.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missi-
onsopfer in St. Kolumban (Maria und
Wilfried Fischer).

Mittwoch, 8.3.
6 Uhr Laudes in der Kapelle, anschl.
Frühstück im Gemeindezentrum.
9 Uhr Morgengebet Köngen.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 9.3.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 10.3.
6 Uhr Frühschicht Köngen.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
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Samstag, 11.3.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 2. Fas-
tensonntag in St. Kolumban.
Caritas Fastenopfer

Sonntag, 12.3., 2. Fastensonntag
Caritas Fastenopfer
9 Uhr Wort-Gottes-Feier und Kinder-
gottesdienst Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier auch Weggot-
tesdienst für die Kommunionkinder in
St. Kolumban, Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum im Assisisaal.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier und Kin-
dergottesdienst Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier auch Weggot-
tesdienst der Kommunionkinder in der
Dreifaltigkeitskirche, Kindergottesdienst
im Gemeindehaus, mit anschl. Gemein-
deessen im Gemeindehaus.
18 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in
der Dreifaltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 6.3.: Pastoralreferentin Susanne
Hepp-Kottmann, Dienstag 7.3.: Dekan
Paul Magino, Mittwoch 8.3.: Gemein-
dereferentin Regina Seneca, Donnerstag
9.3. und Freitag 10.3.: Vikar Daniel Heller.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 2.4. (Taufvorbereitung 8.3.
und 16.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 15.4. (Taufvorbereitung 8.3.
und 16.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule, Bis-
marckstr. 11, Wendlingen.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeindereferentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann, Pastoralreferentin
Daniel Heller, Vikar
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin
Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de

Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Aus dem Kirchengemeinderat
Pastoralreferentin Susanne Hepp-
Kottmann informierte in der Februar-
Sitzung über die unterschiedlichen
Gottesdienste für Familien und Kinder,
die in unserer Gemeinde angeboten
werden. Mehrmals im Jahr wird der
Sonntagsgottesdienst der Gemeinde
als Familiengottesdienst gefeiert. Da-
bei wird auf kindgemäße Hinführung zu
den Lesungstexten und das Mitwirken
von Kindern, zum Beispiel durch Dar-
stellung einzelner Szenen, Wert gelegt.
Krabbelgottesdienste für die ganz Klei-
nen und Kindergottesdienste gibt es
einmal im Monat. Sie werden von Eh-
renamtlichen vorbereitet. Rituale und ei-
genes Tun der Kinder sind dabei wich-
tige Elemente. Darüber hinaus gibt es
jeweils in der Advents- und Fastenzeit
jeden Sonntag einen Kindergottesdienst.
Wie anschaulich dabei eine Geschichte
mit Hilfe der „Kett“-Materialien erzählt
und dargestellt werden kann, durften die
Kirchengemeinderäte selbst erfahren.

Erstkommunion: 3. Weggottesdienst
Am Sonntag, 12.3., findet im Rahmen
der Erstkommunionvorbereitung der 3.
Weggottesdienst statt. Die Wendlinger
Kommunionkinder und ihre Begleit-
personen treffen sich um 8.45 Uhr im
Gemeindezentrum St. Georg, die Ober-
boihinger Kommunionkinder und ihre
Begleitpersonen treffen sich um 10.15
Uhr im Gemeindehaus Oberboihingen.
Im letzten Weggottesdienst beschäfti-
gen wir uns mit dem Thema „Jesus
schenkt sich im Brot“.

Erstkommunion: Kerzen basteln
Am Mittwoch, 15.3., sind die Eltern der
Kommunionkinder eingeladen, ins Ge-
meindezentrum St. Georg (Bürgerstr. 4)
zu kommen. Hier können Sie unter An-
leitung die Kommunionkerzen für ihre
Kinder gestalten. Die Materialkosten
belaufen sich auf 7,50 €.

Nachlese Familienfasching

1, 2, 3 – alle Narren sind dabei! Unter
diesem Motto haben sich 170 kleine
und große Narren am 19.2. im Ge-

meindezentrum getroffen. Vom „roten
Pferd“ und anderen Mitmach-Tänzen
über die Polonaise bis zum Supersize-
Modell XXL (bei dem die Kinder die
in Maleranzüge gesteckten Mütter und
Väter ausstopfen durften) und anderen
Spielen für viele - es war ein rundum
fröhlicher, gelungener Nachmittag, bei
dem alle Spaß hatten. Das Vorberei-
tungsteam hatte ebenfalls seinen Spaß
und hat schon erste Ideen fürs nächste
Jahr gesammelt.

Kindergottesdienste in der Fastenzeit
„Wasser ist Leben“ – dieses Thema
führt durch alle Gottesdienste in der
Fastenzeit. Den ersten Gottesdienst fei-
ern wir am 5.3., 9.30 Uhr im Assisi-Saal
des katholischen Gemeindezentrums,
Eingang Kindergarten Schlossstraße.
Herzliche Einladung an alle Kinder und
ihre Eltern/Großeltern, besonders an
unsere Kommunionkinder!

Ökumenisches Friedensgebet
Die evangelische Kirchengemeinde
Oberboihingen und die katholische Kir-
chengemeinde St. Kolumban laden am
Sonntag, 12.3., 18 Uhr, anlässlich des
Reformationsjubiläums herzlich zu ei-
nem Streifzug durch die Gesangbücher
der beiden Kirchen, dem EG und dem
Gotteslob, ein.
Jeder möge sein eigenes Gesangbuch
bzw. Gotteslob mitbringen, um gemein-
same Lieder und Texte neu und wieder
zu entdecken.
Im Singen und Zuhören finden wir die
Gemeinsamkeiten, die unsere Kirchen
musikalisch und inhaltlich verbinden.
Konzipiert wird das ökumenische Frie-
densgebet von der Kirchenmusikerin
Christa Strambach und der Geigerin
und Kirchenchorleiterin des Kirchen-
chores Oberboihingen Dietlind Mayer.
Die Liturgie übernehmen Pfarrer Han-
nes Gaiser und Gabriele Greiner-Jopp.
Die Veranstaltung findet in der Dreifal-
tigkeitskirche statt.

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Fasnet beim Frauenbund
Getreu nach dem diesjährigen Motto
„Wehe wenn sie losgelassen“ wurde
beim Frauenbund am vergangenen
Montagabend im kath. Gemeindezen-
trum St. Georg die alljährliche Frau-
enfasnet gefeiert. Phantasievolle Kostü-
me sowie männliche Gäste gemäß der
Kleiderordnung als Frauen erkennbar,
ließen sofort Faschingsstimmung auf-
kommen. Da dieses Jahr zum zweiten
Mal eine Cocktailbar aufgebaut war, an
der Erzieherinnen vom Kindergarten ge-
konnt alkoholische Drinks anboten, ließ
die Stimmung im Saal noch schneller
hochkochen. Auftakt war der mit Rock-
musik untermalte Einzug des Chörles,
das mit zwei sehr ambitionierten Da-
men Verstärkung bekam, da Marianne
Stang aus Altersgründen ausschied, mit
einheitlichem grauen Dutt aber mit Le-
derjacke. Die opernbekannte Arie „Wir
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binden Euch den Jungfernkranz“ wurde
umgedichtet zum Weiberfasnetlied der
Rockomas. Spektakulär war wieder der
Auftritt der Seniorengymnastikgruppe
unter der Leitung von Regine Knapp,
die aus dem Dschungelbuch den Song
„Oh dubidu, ich wär so gern wie Du“
eine Affenbande mit ihrem Anführer in
wunderschönen Affenkostümen auf der
Bühne tanzen ließ. Kurze Einlagen mit
den Nachbarinnen Knatschig und Dat-
terich, die über kleine Alltagssorgen de-
battierten, sorgten danach für Lacher.
Bei Sugar Baby konnte man wunder-
schöne Kinderstubenwagen bewundern,
umgedeutet auf den Song. Ein Ohren-
und Augenschmaus war ebenfalls der
Sketch mit dem stummen Ehemann,
der mit Hilfe des Chörles im Wech-
selgesang mit passenden Schlagern
vierzig Jahre Ehe mit seiner schimp-
fenden Ehefrau passieren ließ. Nach
einer ausgiebigen Polonaise durch den
Saal, wurde ein Schattenspiel über die
musikalische Mentalität fremder Länder
und ihr Besuch dargestellt. Ein Reisen-
der mit verschiedenen Gepäckstücken
und Outfits wanderte zwischen jedem
Land unter den Klängen des bekannten
Liedes „Muss i denn, muss i denn zum
Städtele hinaus“ als schwarze Gestalt
über die Bühne. Jeweils zwei Personen
repräsentierten tanzend die Staaten wie
Frankreich mit einem Can Can, Ame-
rika als Indianerland, Indien mit einer
Tempelfigur, Österreich mit dem Anton
aus Tirol, Afrika mit Buschtrommel, die
Mongolei als DschingisKhanland usw.
bis man am Schluss beim Mann im
Mond ankam.
Als nächstes wurden die kurios wirken-
den Bügelvarianten eines Ehemannes,
der notgedrungen diese Hausarbeit
übernahm, auf die Schippe genom-
men. Das leidige Thema Übergewicht
wurde ebenfalls phantasievoll musika-
lisch und textlich umgesetzt. Sogar ein
Kühlschrank, der Nein sagen konnte,
kam zum Einsatz. Wenn bei Capri die
Sonne untergeht, konnten sich dies alle
Gäste bildlich vorstellen, so gut wur-
de dieses Ambiente vermittelt. Sport
und Wellness durfte auch nicht fehlen,
sogar das Publikum wurde animiert,
bestimmte leichte Übungen mitzuma-
chen. Auch die guten alten Zeiten mit
Gitarrenbegleitung in Reinhard Mey-
Manier wurden wieder heraufbeschwo-
ren. Stark angelehnt an die Kabaret-
tistin Frieda Braun wurde im nächsten
Beitrag die unendliche Geschichte der
Telekommunikation vom grünen Telefon
bis zum heutigen Smartphone auf iro-
nische Art dokumentiert. Starke Frau-
en, die auch lernen sollten ab und zu
nein zu sagen, wurden ebenfalls mit
dem Publikum eingeübt, wenn es da-
rum geht Erwerbstätigkeit, Hausarbeit
und Ehrenamtstätigkeit unter einen Hut
zu bringen. Am Schluss kamen noch-
mals die Rockladies auf die Bühne
und sangen den wehmütigen Song „If
we going to San Francisco“. Dieses
dreistündige Programm zeigte wieder
mal die Vielseitigkeit und Ausdauer des
Chörles unter der bewährten Leitung

von Judith Bauer. Susanne Geyer vom
Leitungsteam des KDFB bedankte sich
bei allen Mitwirkenden und den Hel-
fern, die diesen Abend möglich ge-
macht haben.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1
Sonntag, 5.3.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls

Montag, 6.3.
6 Uhr Frühgebet

Donnerstag, 9.3.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet

Freitag, 10.3.
19.30 Uhr Kleingruppe
19.30 Uhr Alphakurs

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 50463160 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 5.3.
9.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 9.3.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen

Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 3.3.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 5.3.
10 Uhr Gottesdienst

Montag, 6.3.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269

Dienstag, 7.3.
19-20 Uhr Bibelabend
Thema: Nachfolge gestalten - Jakobus-
brief

Mittwoch, 8.3.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel.: 54361

Donnerstag, 9.3.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 10.3.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 5.3.
Kongress in Reutlingen-Gönningen
9.40 bis 16 Uhr
Motto: Bewahre deine Liebe zu Jehova
(Matthäus 22:37)
„Du sollst Gott lieben“ – ein Gebot,
das den meisten Menschen geläufig
ist. Aber ist es Menschen möglich, ei-
nen unsichtbaren Gott zu lieben? Und
spielt die Liebe zu Gott heute noch
eine Rolle? Was soll sie bringen?
Diesen und weiteren Fragen gehen Je-
hovas Zeugen bei ihrer Tagung auf den
Grund.

Aktionswoche mit dem Ehepaar Sonn-
leitner vom 7. - 12.3.
Dienstag, 7.3.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Jeremia 1 - 4
• Kurzvortrag: Jeremia war wohl ca. 25

Jahre alt, als Jehova ihm zum Pro-
pheten berief. Er fühlte sich seiner
Aufgabe nicht gewachsen, doch Je-
hova versicherte Jeremia, ihm immer
zur Seite zu stehen.

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
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19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Videobesprechung: „Ergebnisse unse-

rer organisierten Tätigkeit“
• Dienstvortrag: „Wie wir uns als Got-

tes Diener empfehlen“

Jeder ist herzlich eingeladen.
Eintritt frei.
Kostenlose Downloads und die Bibel
online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
4./5.3.: Tel. 07021 505793

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 3.3.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Steinengrabenstraße 17,
Tel. 07022 – 3 47 47

Samstag, 4.3.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik,
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5,
Tel. 07022 – 5 21 53

Sonntag, 5.3.
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Tannenbergstraße 40,
Tel. 07021 - 5 21 01.
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 – 8 13 16

Montag, 6.3.
Center Apotheke, 73779 Deizisau,
Plochinger Straße 40,
Tel. 07153 – 55 00 77
Stadt-Apotheke Grötzingen, 72631
Aichtal (Grötzingen) Nürtinger Straße 2,
Tel. 07127 – 96 99 35

Dienstag, 7.3.
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 – 8 04 61 71.
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum,
72622 Nürtingen (Rossdorf),
Dürerplatz 8, Tel. 07022 - 4 33 33.

Mittwoch, 8.3.
Central-Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 98,
Tel. 07153 - 3 17 19.

Donnerstag, 9.3.
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 – 3 32 52

Freitag, 10.3.
Wiesen-Apotheke Oberensingen, 72622
Nürtingen (Oberensingen), Denkendorfer
Weg 3, Tel. 07022 – 5 11 55

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Meisenknödel
Die Kornelkirsche bietet Halt
im Singvogelgezwitscherwald.
Ein Knödel hängt da fett und dick,
die Meisen finden ihn sehr chic,
sie hängen kreuz und quer an ihm
und finden es nur legitim,
dass sie alleine Futter holen
und mögen‘s nicht, wenn sie bestohlen
von andern Vögeln nur zu gern,
sie sollten tunlichst bleiben fern.
Doch Buntspecht neben Tannenmeise
erfreuen sich der Knödelspeise;
sogar der Spatz, der Grünfink auch,
sie landen an — füll‘n sich den Bauch
und flugs ist‘s Futtergitter leer:
die Vögel traurig — ‚s gibt nichts mehr!

Gedicht von: Ingrid Meisel, Friolzheim
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